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unter dem Motto

„Steine, Bücher, Buchenbäume”.

Am 1. April Ostermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag.



Nachrichten aus dem Rathaus

Fachbereich Öffentliche Ordnung informiert:

Gewerbe/Märkte

Aus Anlass des diesjährigen Ostermarktes am Sonntag, dem
01.04.2012, können in der Zeit von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr die
Ladengeschäfte in der Stadt Pößneck geöffnet werden.

Neuwahlen der Schiedsstelle der Stadt
Pößneck stehen an

Gerichte sind wichtig - aber nicht immer notwendig!

Leider werden die Zivilgerichte auch in Bagatellsachen immer
mehr in Anspruch genommen. Dabei wird oft in einem langwie-
rigen Verfahren mit umfangreichen Schriftsätzen durch alle In-
stanzen gestritten. Ein solches Verfahren sollte den Fällen vor-
behalten bleiben, die unbedingt der gerichtlichen Klärung
bedürfen.
Ein „erstrittenes Urteil“ führt nicht unbedingt zum Erfolg. Es för-
dert auch nicht immer den Rechtsfrieden zwischen den Partei-
en, die häufig als Nachbarn, Geschäftspartner oder sonst im
täglichen Leben weiterhin miteinander auskommen müssen.
Streitschlichtung - wie sie die Schiedsstelle anbietet - ist hier al-
lemal der bessere und auch kostengünstigere Weg.

Für die „kleinen“ Strafsachen ...

Bei vielen kleinen Straftaten muss der „Verletzte“ erst einmal
zur Schiedsstelle, ehe Privatklage vor dem Strafgericht gegen
den „Beschuldigten“ erhoben werden kann.
Solche Schlichtungsverhandlungen finden z. B. statt bei Haus-
friedensbruch, Beleidigung, Verletzung des Briefgeheimnisses,
leichter Körperverletzung, Bedrohung und Sachbeschädigung,
deren Verfolgung nicht im öffentlichen Interesse ist.
Innerhalb kurzer Zeit werden die Betroffenen von der Schieds-
frau oder dem Schiedsmann zur Verhandlung geladen.
Wie die Erfahrung zeigt, werden dabei über die Hälfte der Fälle
gütlich - nämlich durch eine rechtsverbindliche Schlichtung -
beigelegt, so dass die Gerichte nicht mehr bemüht werden müs-
sen.
Bei „kleinen“ Straftaten und „kleinen“ bürgerlich-rechtlichen
Streitigkeiten sollte man in der Regel zuerst die Schiedsstelle
anrufen.

Bewerben Sie sich bis 13.04.2012!

Das Ehrenamt der Schiedsfrau oder des Schiedsmannes kön-
nen insgesamt 3 Bürgerinnen bzw. Bürger übernehmen, die
mindestens 25 und höchstens 70 Jahre alt sind.
Zur Vermeidung gerichtlicher Auseinandersetzungen besteht
die Aufgabe der Schiedspersonen darin, festgefahrene Konflikt-
situationen und verhärtete Fronten durch Verhandlungsge-
schick aufzubrechen und dadurch kleinere Meinungsverschie-
denheiten und Streitigkeiten zivilrechtlicher und strafrechtlicher
Art zu schlichten und durch Abschluss eines entsprechend zu
protokollierenden Vergleiches zu beenden.
Die Schiedspersonen werden in vielfältigen Bereichen tätig,
z. B. in Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger mit dem Vermieter,
bei Schmerzensgeld und sonstigen Schadenersatzansprüchen,
aber auch in Fällen leichter Körperverletzung, des Hausfrie-
densbruches, der Beleidigung oder der Sachbeschädigung.
Die 4. Wahlperiode der Schiedspersonen der Stadt Pößneck
endet im Juli 2012. Neuwahlen stehen an.
Die Schiedspersonen werden vom Stadtrat gewählt bzw. kön-
nen auf Wunsch wiedergewählt werden. Nach Bestätigung der
gewählten Schiedspersonen durch das Amtsgericht erfolgt da-
nach durch den Direktor des Amtsgerichtes die Verpflichtung
der Schiedspersonen. Die Amtsdauer beträgt 5 Jahre.

Die Schiedspersonen werden für ihr Amt u. a. durch Seminare
und regionale Fortbildungsveranstaltungen des Bundes Deut-
scher Schiedsmänner und Schiedsfrauen e.V. (BDS) hinrei-
chend ausgebildet.
Weitere Informationen über die Tätigkeit der Schiedspersonen
erhalten interessierte Bürgerinnen und Bürger unter
„www.schiedsamt.de“ oder direkt bei der Stadtverwaltung Pöß-
neck, Schiedsstelle, Neustädter Straße 1 (Telefon-Nr. 500 231).
Wer in Pößneck wohnt und Interesse an dieser ehrenamtlichen
Aufgabe hat, bereit ist, etwas Zeit zu opfern, geduldig zuhören
kann und ein offenes Ohr für die Probleme der Menschen hat,
schreib- und redegewandt ist sowie Freude und Geschick an
und in der Verhandlungsführung hat, wird gebeten, sich schrift-
lich bis zum 13. April 2012 bei der Stadtverwaltung Pößneck,
Fachbereich Innere Dienste, Neustädter Straße 1, 07381 Pöß-
neck, zu bewerben.

Neues Sonderheft der Pößnecker
Heimatblätter

Das älteste Pößnecker
Stadtbuch und die frühen
Pößnecker Stadtordnun-
gen vom 14. bis 17. Jahr-
hundert „Der Bürgerme-
ster soll freindlich undt
bescheidenlich reden“. So
lautet der Titel des neuen
Sonderheftes der
„Pößnecker Heimatblätter“
von Karl Ernst, das am Mitt-
woch, dem 02. Mai um
18.30 Uhr im Rathaussaal
vorgestellt wird.
Der Verein für Heimatge-
schichte Pößneck e. V. und
die Stadt Pößneck laden
recht herzlich zu diesem
Vortragsabend ein.

Das Sonderheft kann im Anschluss an den Vortrag erworben
werden, später bei Foto-Peterlein sowie in der Buchhandlung
Müller, in der Buchhandlung am Markt, im Ratskeller sowie
beim Schuh- und Schlüsseldienst Katrin Lösche in Pößneck-
Ost, Malmsgelänge 2. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist
frei. Spenden sind willkommen.

Erstes Pößnecker Baby 2012

Von links: Mona Hünniger, Elfi Schmiedgen mit Lena, Michael
Modde.

Als erstes Pößnecker Baby in diesem Jahr wurde Lena Hünni-
ger am 03.01.2012 geboren. Mona Hünniger (links im Bild) und
Töchterchen Lena bekamen deshalb am 10.02.2012 Besuch
von Bürgermeister Michael Modde und Elfi Schmiedgen vom
Wollladen „Lollipop“ im Steinweg, die herzlich gratulierten und
ein Geschenk überreichten.
Das Geschenk, eine gestrickte Ausfahrgarnitur, wurde von Elfi
Schmiedgen selbst hergestellt und für die kleine Lena als erstes
Pößnecker Baby 2012 gesponsert.
Wir wünschen Familie Hünniger alles Gute und der kleinen
Pößneckerin Lena einen guten Start ins Leben!
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Familiennachrichten

Achtung!
Auf Grund der Wahl im April ist eine Änderung des Er-
scheinungstermins Stadtanzeiger notwendig.

Erscheinungstermin der nächsten Ausgaben des
Stadtanzeigers

Freitag, 27.04.2012 (ursprünglich: 13.04.2012)

Redaktionsschluss
Dienstag, 17.04.2012, 12.00 Uhr (ursprünglich: 04.04.)

Texte/Fotos bitte digital liefern!

Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:

11.02. zum 87. Geburtstag Herrn Krauße, Horst
11.02. zum 92. Geburtstag Frau Müller, Irene
11.02. zum 83. Geburtstag Frau Schellenberg, Ursula
11.02. zum 83. Geburtstag Frau Schiegner, Erika
12.02. zum 82. Geburtstag Frau Schau, Louise
12.02. zum 87. Geburtstag Frau Unger, Annelies
12.02. zum 85. Geburtstag Frau Vierhufe, Asta
12.02. zum 82. Geburtstag Herrn Wagner, Manfred
13.02. zum 84. Geburtstag Frau Hackenschmidt, Liddy
13.02. zum 81. Geburtstag Herrn Hilbert, Horst
13.02. zum 87. Geburtstag Herrn Schlupeck, Kurt
14.02. zum 81. Geburtstag Herrn Bernhardt, Wolfgang
14.02. zum 83. Geburtstag Frau Jendrischok, Isolde
14.02. zum 87. Geburtstag Frau Less, Brunhilde
15.02. zum 82. Geburtstag Frau Läßing, Eleonore
15.02. zum 84. Geburtstag Frau Leser, Ethel
15.02. zum 84. Geburtstag Frau Schein, Irmgard
15.02. zum 85. Geburtstag Herrn Trautmann, Helmut
16.02. zum 88. Geburtstag Frau Adler, Helene
16.02. zum 92. Geburtstag Frau Grabenstein, Annemarie
16.02. zum 93. Geburtstag Frau Weise, Frieda
17.02. zum 80. Geburtstag Herrn Knoblauch, Otto
17.02. zum 80. Geburtstag Herrn Pannwitz, Wolfgang
17.02. zum 85. Geburtstag Frau Scheiding, Hildegard
18.02. zum 83. Geburtstag Frau Jahn, Rosmarie
18.02. zum 83. Geburtstag Herrn Neumann, Günter
18.02. zum 80. Geburtstag Frau Pätz, Ingrid
18.02. zum 84. Geburtstag Herrn Wohlfarth, Rolf
19.02. zum 82. Geburtstag Frau Habelt, Käte
19.02. zum 80. Geburtstag Frau Huth, Susanna
20.02. zum 92. Geburtstag Frau Geilsdorf, Herta
20.02. zum 90. Geburtstag Frau Kern, Liesbeth
20.02. zum 83. Geburtstag Frau Kulicke, Karla
20.02. zum 85. Geburtstag Herrn Wittek, Leopold
21.02. zum 81. Geburtstag Frau Heinemann, Lisette
21.02. zum 91. Geburtstag Frau Timmler, Ilse
22.02. zum 88. Geburtstag Frau Kolbinsky, Erna
22.02. zum 92. Geburtstag Frau Läßig, Elisabeth
23.02. zum 80. Geburtstag Frau Neubauer, Jutta
23.02. zum 82. Geburtstag Frau Scheller, Christine
24.02. zum 80. Geburtstag Herrn Scheufler, Walter
24.02. zum 80. Geburtstag Herrn Ziegler, Klaus
25.02. zum 82. Geburtstag Frau Bernhardt, Gertrud
25.02. zum 86. Geburtstag Herrn Pechmann, Günter
26.02. zum 85. Geburtstag Frau Ehle, Marta
26.02. zum 88. Geburtstag Frau Lex, Ingrid
26.02. zum 82. Geburtstag Frau Micklitz, Elsa
26.02. zum 85. Geburtstag Frau Thiem, Ingeborg
26.02. zum 87. Geburtstag Frau Wolff, Ingeborg
27.02. zum 80. Geburtstag Frau Bauer, Maria
27.02. zum 82. Geburtstag Herrn Förster, Karl
27.02. zum 85. Geburtstag Frau Holzhäuer, Judith
27.02. zum 85. Geburtstag Herrn Schunke, Arno
28.02. zum 83. Geburtstag Frau Junkelmann, Ilse
28.02. zum 87. Geburtstag Frau Roß, Emma
28.02. zum 85. Geburtstag Frau Thau, Doris
28.02. zum 88. Geburtstag Herrn Thieme, Hans-Joachim
29.02. zum 80. Geburtstag Herrn Puschner, Manfred
01.03. zum 97. Geburtstag Frau Böttger, Marie
01.03. zum 83. Geburtstag Herrn Groß, Gustav
01.03. zum 84. Geburtstag Herrn Schlegel, Heinz
01.03. zum 87. Geburtstag Frau Wagner, Gisela
02.03. zum 80. Geburtstag Herrn Beez, Rudi
03.03. zum 80. Geburtstag Frau Lindig, Renigunde
03.03. zum 83. Geburtstag Frau Lutz, Grete
04.03. zum 84. Geburtstag Frau Büchner, Ilse
04.03. zum 84. Geburtstag Herrn Dietschmann, Walter
04.03. zum 87. Geburtstag Frau Grimm, Magdalena
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Herzliche Glückwünsche
zur „Eisernen Hochzeit“

Herrn Gerhard Knopf und Ehefrau Ruth
am 8. Februar 2012

Herzliche Glückwünsche
zur „Diamantenen Hochzeit“

Herrn Willy Becker und Ehefrau Christa
am 1. März 2012

Herzliche Glückwünsche
zur „Goldenen Hochzeit“

Herrn Erich Pehnelt und Ehefrau Gudrun
am 3. März 2012

Herrn Klaus Wolfrum und Ehefrau Brigitte
am 10. März 2012

Herrn Eberhard Grunewald und Ehefrau Monika
am 17. März 2012

Familiennachrichten Februar/März 2012

Eheschließungen:

02.02.2012 (in Pößneck) Matthias Hörster und
Jacqueline Hörster
geb. Becker

17.03.2012 (in Pößneck) Denny Groß und Sandra Groß
geb. Pollnow

Sterbefälle:

06.02.2012 (in Saalfeld) Willi Frommelt
09.02.2012 (in Pößneck) Fritz Schleicher
10.02.2012 (in Pößneck) Edith Harnisch geb. Franke
10.02.2012 (in Pößneck) Herbert Liese
13.02.2012 (in Pößneck) Brigitte Noak geb. Meißner
17.02.2012 (in Pößneck) Gisela Rham geb. Schumann
20.02.2012 (in Rudolstadt) Ruth Schaubitzer geb. Kämmer
22.02.2012 (in Pößneck) Wilhelmine Pasold geb. Gerard
23.02.2012 (in Pößneck) Erika Wündsch geb. Wagner
26.02.2012 (in Pößneck) Fritz Thiem
26.02.2012 (in Pößneck) Heinrich Rech
03.03.2012 (in Pößneck) Hilde Just geb. Walther
05.03.2012 (in Pößneck) Ursula Kuznik geb. Knittel
09.03.2012 (in Pößneck) Gerhard Schimmelschmidt
15.03.2012 (in Saalfeld) Heinz Riedel
17.03.2012 (in Pößneck) Karolina Hacker geb. Saxinger



Aktuelles aus Pößneck

9. Bildungsmesse zeigt Chancen
in der Region auf

Besucher erwartet umfangreiches Angebot
an Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Die 9. Bildungsmesse im Saale-Orla-Kreis lädt am 25. April Ju-
gendliche, Eltern, Lehrer und Weiterbildungsinteressierte nach
Pößneck ein. In der Shedhalle Pößneck erwarten die Besucher
von 9.30 bis 17.30 Uhr mehr als 60 ausbildende Unternehmen,
die Industrie- und Handelskammer Ostthüringen, die Hand-
werkskammer für Ostthüringen mit den Innungen, Bildungsein-
richtungen, Bundeswehr und Polizei.
„Schulabgänger haben in diesem Jahr wiederum beste Chan-
cen, hier in der Region attraktive Ausbildungs- und Studienan-
gebote zu finden. Alle Jugendlichen sollten die Messe nutzen
und sich umfassend über die vielfältigen Karrieremöglichkeiten
informieren“, rät Frank Zimmermann, IHK Bereichsleiter Aus-
und Weiterbildung. „Der beste Weg zum richtigen Beruf ist ein
Praktikum im Unternehmen gleich um die Ecke. Die Jugendli-
chen sollten sich jedoch nicht auf einen Wunschberuf versteifen
und auch Alternativen prüfen“, empfiehlt Frank Zimmermann.
„Gerade die Azubis der Unternehmen auf der Messe können
hilfreiche Antworten liefern. Aber auch die Firmenchefs und
Ausbilder freuen sich auf viele Besucher, um mit Fragen nach
Praktika, zu Ausbildungsinhalten und den Anforderungen an die
Bewerber gelöchert zu werden“, betont Zimmermann.
Die Vielfalt der Möglichkeiten kann an den Ständen von Indu-
strie- und Handelskammer (IHK), Handwerkskammer (HWK)
und der Agentur für Arbeit erkundet werden. Allein im Bereich
der IHK und HWK gibt es für die Schulabgänger über 300 Beru-
fe zur Auswahl. Über 700 freie Stellen zeigt derzeit die Lehrstel-
lenbörse der IHK. Davon sind über 200 Angebote allein in der
Metallindustrie, mehr als 60 im Berufsfeld Elektronik, rund 80 im
Handel.
Als besonderen Service bietet die Agentur für Arbeit einen kos-
tenfreien Check der Bewerbungsunterlagen. Willkommen ist
auch, wer noch gar keine Vorstellungen von seiner Berufswahl
hat und sich beraten lassen möchte. Eine Messerallye wird es
in diesem Jahr ebenfalls wieder geben. Die Kreissparkasse
Saale-Orla hat tolle Preise in Aussicht gestellt.
Organisiert wird die Messe vom Arbeitskreis Schule-Wirtschaft.
Weitere Informationen in der IHK bei Birgit Fleischer
(Tel. 0365 8553-218, E-Mail fleischer@gera.ihk.de)
oder unter www.gera.ihk.de/berufsorientierung.

Der Senioren- und Behindertenbeirat
informiert:

Eine vorbildliche Arbeit mit Behinderten in Pößneck

Am 27. Februar 2012 tagte der Beirat in der Pößnecker Behin-
dertenwerkstatt in der Naßäckerstraße, um sich vor Ort von den
Bedingungen, der Betreuung und der praktische Arbeit mit den
Behinderten in dieser Einrichtung zu überzeugen.
Hr. Wöckel - Leiter der Einrichtung - informierte in einem sehr
sachlichen und umfangreichen Vortrag über Gründung, Ent-
wicklung und Umfang der praktischen Arbeit in dieser gGmbH.
Solche Einrichtungen sind für unsere Gesellschaft unbedingt
notwendige und sehr wichtige Bestandteile zur Einbeziehung
geistig und körperlich behinderten Bürger in ein erfülltes praxis-
nahes Leben und dem respektvollen Umgang mit den Betroffe-
nen.
In der Einrichtung sind z.Zt. 208 geistig, körperlich behinderte
und psychisch kranke Personen aus Pößneck bzw. dem Umfeld
oder sogar in Kooperation mit anderen gleichartigen Einrichtun-
gen ausgetauschten Personen beschäftigt.
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05.03. zum 84. Geburtstag Herrn Günther, Heinz
05.03. zum 81. Geburtstag Frau Moritz, Charlotte
05.03. zum 87. Geburtstag Frau Stachowski, Margarete
06.03. zum 91. Geburtstag Frau Skora, Marzella
07.03. zum 82. Geburtstag Herrn Dettloff, Sigo
07.03. zum 81. Geburtstag Frau Garthof, Rosemarie
07.03. zum 87. Geburtstag Frau Liese, Ursula
08.03. zum 95. Geburtstag Herrn Apelt, Gustav
08.03. zum 86. Geburtstag Frau Weise, Doris
09.03. zum 81. Geburtstag Herrn Fötsch, Klaus
09.03. zum 80. Geburtstag Frau Koch, Elisabeth
09.03. zum 90. Geburtstag Frau Künzel, Margarete
09.03. zum 86. Geburtstag Frau Timpe, Eva
10.03. zum 87. Geburtstag Herrn Böttcher, Heinz
10.03. zum 83. Geburtstag Herrn Franke, Heinz
10.03. zum 88. Geburtstag Frau Kirchner, Rosemarie
10.03. zum 91. Geburtstag Herrn Sänger, Werner
11.03. zum 81. Geburtstag Frau Bartel, Ruth
11.03. zum 83. Geburtstag Herrn Bermig, Heinz
11.03. zum 83. Geburtstag Frau Burkhardt, Jutta
11.03. zum 90. Geburtstag Frau Nestvogel, Ruth
11.03. zum 91. Geburtstag Frau Wagner, Lieselotte
12.03. zum 85. Geburtstag Frau Neumeister, Ruth
12.03. zum 86. Geburtstag Frau Penkert, Martha
12.03. zum 90. Geburtstag Frau Rakette, Erika
12.03. zum 87. Geburtstag Herrn Richter, Heinz
12.03. zum 83. Geburtstag Frau Triemer, Brunhilde
14.03. zum 82. Geburtstag Herrn Bückert, Hans
14.03. zum 83. Geburtstag Frau Girbert, Gisela
14.03. zum 87. Geburtstag Frau Vogel, Frieda
15.03. zum 80. Geburtstag Herrn Franke, Konrad
16.03. zum 85. Geburtstag Herrn Falkenthal, Willi
17.03. zum 80. Geburtstag Frau Bühler, Sonja
17.03. zum 86. Geburtstag Frau Schwarz, Anna
17.03. zum 81. Geburtstag Herrn Striegel, Hubert
17.03. zum 84. Geburtstag Frau Titlbach, Walburga
18.03. zum 84. Geburtstag Herrn Hackel, Reinhold
20.03. zum 80. Geburtstag Frau Durat, Lieselotte
20.03. zum 80. Geburtstag Frau Petermann, Rosa
21.03. zum 85. Geburtstag Frau Hofmann, Margot
21.03. zum 83. Geburtstag Frau Kirchner, Gisela
21.03. zum 82. Geburtstag Frau Naduschewski, Lieselotte
21.03. zum 85. Geburtstag Herrn Schubarth, Wolfgang
21.03. zum 80. Geburtstag Frau Singer, Irmgard
22.03. zum 88. Geburtstag Frau Fröba, Zitta
22.03. zum 82. Geburtstag Frau Pfeifer, Walli
22.03. zum 88. Geburtstag Frau Radig, Anneliese
22.03. zum 89. Geburtstag Herrn Sengelaub, Siegfried
23.03. zum 83. Geburtstag Frau Liebig, Hanni
23.03. zum 92. Geburtstag Herrn Ost, Karl
23.03. zum 85. Geburtstag Frau Preißler, Gerda
24.03. zum 83. Geburtstag Herrn Gedanitz, Johannes
24.03. zum 92. Geburtstag Frau Heinze, Elfriede
24.03. zum 80. Geburtstag Frau Pietschmann, Gerda
25.03. zum 83. Geburtstag Frau Danker, Ursula
25.03. zum 87. Geburtstag Frau Falke, Ruth
25.03. zum 84. Geburtstag Frau Richter, Elsa
25.03. zum 83. Geburtstag Frau Zintl, Maria
26.03. zum 88. Geburtstag Frau Engelmann, Käte
26.03. zum 82. Geburtstag Frau Riege, Inge
26.03. zum 86. Geburtstag Frau Swoboda, Erika
27.03. zum 92. Geburtstag Frau Kirchner, Liesbeth
27.03. zum 82. Geburtstag Frau Seifert, Waltraud
28.03. zum 89. Geburtstag Herrn Hadlich, Gerhard Hein
28.03. zum 90. Geburtstag Frau Hanft, Frieda
28.03. zum 85. Geburtstag Frau Reich, Ingeborg
28.03. zum 85. Geburtstag Frau Wilsdorf, Brunhilde
29.03. zum 87. Geburtstag Frau Braun, Waltraut
29.03. zum 80. Geburtstag Herrn Hirschligau, Herbert
29.03. zum 87. Geburtstag Frau Krämer, Ursula
29.03. zum 86. Geburtstag Frau Lissner, Lisbeth



Auch für Schwerstmehrfachbehinderte gibt es einen separaten
Förderbereich, gegenwärtig werden dort 15 Schwerstmehrfach-
behinderte betreut.
Ursprünglich war die Kapazität dieser wichtigen Einrichtung für
120 Behinderte ausgelegt, wurde dann Schritt für Schritt ent-
sprechend den finanziellen Möglichkeiten und des ständig stei-
genden Bedarfs bis auf die heutige Kapazität von über 200 Be-
schäftigungsmöglichkeiten erweitert.
Ca. 45 Personen sind in Leitung, Verwaltung und sozialer, arb.-
technischer und kultureller Betreuung der Behinderten tätig. Täg-
lich werden ca. 180 Mittagessen vorbereitet und ausgegeben.
Grundsätzlich gilt das Leistungslohnprinzip für die Behinderten-
arbeitsplätze unter Berücksichtigung des jeweiligen Behinder-
tengrades der dort eingesetzten Personen.
Nachstehende ausgewählte Bereiche bilden die Grundlage der
Vertragsbeziehungen der Behindertenwerkstatt zu seinen Auf-
traggebern und der behindertenrelevanten Arbeiten:
• Mechanische Arbeiten (Drehen, Bohren, Fräsen, Stanzen,

Entgraten, Montage u.ä.)
• Gartenlandschaftsbau,
• Digitalisierung unterschiedlicher Medien,
• Keramische Arbeiten (Töpferarbeiten, Dreh- und

Gießkeramik),
• Arbeiten an und mit Plasteteilen (Sortieren, Entgraten,

Teilmontagen),
• Pharma-Industrie (Sortieren, Aufbereiten, Verpacken,

Beschriften),
• Aufbereitung von Rohholz in der Außenstelle in Oppurg

(Sägen, Spalten, Bündeln, Auslieferung),
• Gewürzverpackung,
• Beruflicher Bildungsbereich (konkrete Vorbereitung

der Behinderten auf die individ. Tätigkeiten).

Der somit erbrachte Produktumsatz bei bereitgestelltem Materi-
al durch die Auftraggeber der Behindertenwerkstatt beträgt im-
merhin ca. 500.000 EUR pro Jahr.
Vielfältig sind auch die sozialen und kulturellen Aktivitäten mit
und von den Behinderten. Dazu zählen u.a. vielfältige sportliche
Übungs- und Wettkämpfe (Fußball, Wassersport, Leichtathletik,
Tischtennis, Wandern) und kulturelle Beschäftigungen wie Ma-
len und Basteln.
Die Teilnahme an Vergleichen mit anderen regionalen und
überregionalen Einrichtungen und an zentral ausgeschriebenen
Wettkämpfen fördern die Lebensfreude, den Ehrgeiz und den
Stolz auf das persönliche Leistungsvermögen, trotz der vorhan-
denen Behinderungen.
Die vielen individuellen Gespräche der Beiratsmitglieder mit den
Behinderten an ihrem Arbeitsplatz während des Rundganges,
die dabei präsentierte Offenheit, die Freude bei der Übermitt-
lung der konkreten Arbeitsanforderungen und -schritte, der
Stolz auf das eigene Können überzeugten uns sehr eindringlich
von der guten Arbeit aller Beteiligten der Behindertenwerkstatt
der AWO in Pößneck.
Dafür sprechen wir allen Verantwortlichen, Mitarbeiterinnen
/Mitarbeiter und selbstverständlich auch den Behinderten unse-
re Anerkennung und Achtung aus !!!
Der Stadtverwaltung PN - speziell dem Wirtschaftsförderer Hr.
Dreißel - empfehlen wir, auch das in der Behindertenwerkstatt
vorhandene gute Arbeitspotential zu analysieren und bei der zu-
nehmenden Verknappung des zur Verfügung stehenden Ar-
beitsvermögens im Raum Pößneck zu nutzen.
Otto Woggon
Beiratsvorsitzender

Ab 17. April: Schulung „Hilfe beim Helfen“

Für Angehörige von Menschen mit Demenz

In Zusammenarbeit mit der Alzheimer Gesellschaft Thüringen
e.V. führt das Mehrgenerationenhaus Pößneck ab 17.04.2012
eine Schulungsreihe zum Thema „Hilfe beim Helfen“ für An-
gehörige von Menschen mit Demenz durch. In sieben Wochen -
jeweils dienstags von 16 bis 18 Uhr werden die wichtigsten Din-
ge rund um das Thema Demenz in der Familie besprochen.
Info und Anmeldung unter 03647/414577.
Olivia Körner-Töpfer
Koordinatorin im MGH FZZ

Rote Mützen für die „Wackelzahngruppe“

Gemeinsame Aktion von Polizei, Verkehrswacht und
DEKRA zur Schulwegsicherheit

„Wir schauen nach links, dann nach rechts und wieder nach
links! Wenn kein Fahrzeug kommt, dann überqueren wir in kur-
zen, schnellen Schritten die Straße!“ Beständig und geduldig
wiederholten Polizeihauptmeister Wolfgang Schubert, Leiter der
Jugendverkehrsschule der PI Saale-Orla, und Ingrid Hill von der
Verkehrswacht Orlatal am 13. Februar 2012 in der Integrativen
AWO-Kindertagesstätte „Wirbelwind“ in Pößneck diese Regel.
Sie erläuterten den künftigen Erstklässlern aus der „Wackel-
zahngruppe“ anhand einer im Turnraum markierten „Fahrbahn“
wie man sicher die Straße überquert.

Bevor es zum Üben auf die Straße ging, hatte Dipl.-Ing.
Andreas Trabert, Leiter der DEKRA-Niederlassung Jena, noch
eine Überraschung. Jedes Kind bekam von ihm ein ferrarirotes
Basecap mit reflektierendem Rand und weißem DEKRA-Logo.
„Diese Mützen werden seit mehreren Jahren bundesweit ein-
heitlich und flächendeckend durch den DEKRA bereitgestellt
und an Schulanfänger verteilt. Die Kinder sollen sie zumindest
in der Anfangszeit auf dem Schulweg tragen, um die Autofahrer
für besondere Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme zu sensibi-
lisieren“, erläuterte er.
Direkt vor der Kita zeigten Ingrid Hill und Wolfgang Schubert mit
Polizei-Teddy „Bernd“ den „Wackelzähnen“, wie man sicher die
andere Straßenseite erreicht. Die Kinder übten das dann grup-
pen- und paarweise.
„Wir möchten die Unterstützung durch Polizei, Verkehrswacht
und DEKRA bei der jährlichen Vorbereitung der ‚Großen‘ auf
den Schulweg nicht missen“, so Corina Köhler, Leiterin der Kita
„Wirbelwind“. Sie wünschte sich zugleich mehr Rücksicht durch
die dort vorbeifahrenden Kraftfahrer.
Bis zum 2. März 2012 wurden auf diese Weise 315 Vorschulkin-
der in 26 Kindertagesstätten im Betreuungsbereich der Ver-
kehrswacht Orlatal e. V., Sitz Pößneck, mit den roten Mützen
ausgestattet. Die Mützen verbleiben bis zur Einschulung in den
Einrichtungen und die Kinder können sie bei Spaziergängen mit
ihren Erzieherinnen aufsetzen.
Die Verkehrswacht Orlatal e. V. bittet alle Verkehrsteilnehmer,
speziell die Kraftfahrer(innen), besondere Rücksicht gegenüber
Kindergartengruppen beim Überqueren der Straße zu nehmen.
Kleine Fußgänger brauchen dafür etwas mehr Zeit und sam-
meln erst ihre Erfahrungen im Straßenverkehr.
Wolfgang Franz
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Badespaß in Pößneck

Stadtbad Pößneck,
Straße des Friedens 2 - 4,
Tel. (0 36 47) 41 20 64

Öffnungszeiten Schwimmhalle, Sauna
und Solarium

*** Achtung! Sonderöffnungszeiten
während der Osterferien ***

Schwimmhalle
Mittwoch
06.00 - 12.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Donnerstag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
Freitag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Samstag
09.00 - 16.00 Uhr öffentlich
Sonntag
09.00 - 16.00 Uhr öffentlich

Senioren- und Gesundheitsschwimmen /
Therapieschwimmen
Montag 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch 12.00 - 14.00 Uhr
Freitag 13.00 - 14.00 Uhr

Sauna
Montag 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Dienstag 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Mittwoch 07.00 - 21.00 Uhr - Gemischt
Donnerstag 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Freitag 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Samstag 09.00 - 16.00 Uhr - Gemischt
Sonntag 09.00 - 16.00 Uhr - Gemischt

Solarium
Montag - Freitag 08.00 - 21.00 Uhr
Samstag/Sonntag 09.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Schwimmhalle, Sauna und Solarium
in den Osterferien
vom 02.04. bis 15.04.2012

Schwimmhalle
Montag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich
15.00 - 17.00 Uhr öffentlich

(Ostermontag, 09.04., geschlossen)
Dienstag
08.00 - 17.00 Uhr öffentlich
Mittwoch
06.00 - 12.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Donnerstag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
14.00 - 19.00 Uhr öffentlich
Freitag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich

(Karfreitag, 06.04., geschlossen)
Samstag
09.00 - 16.00 Uhr öffentlich
Sonntag
09.00 - 16.00 Uhr öffentlich

(Ostersonntag, 08.04., geschlossen)

Senioren- und Gesundheitsschwimmen /
Therapieschwimmen
Montag 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch 12.00 - 14.00 Uhr
Freitag 13.00 - 14.00 Uhr

Sauna und Solarium
... sind zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

Für Inhaber der Thüringer Wald Card gibt es Ermäßigungen! In-
formationen in der Stadtinformation Pößneck oder im Stadtbad.
Weitere Informationen unter www.poessnecker-baeder.de

Veranstaltungen in Pößneck

Am 1. April in Pößneck:

Ostermarkt
mit verkaufsoffenem Sonntag
von 12 - 18 Uhr

Traditionell eine Woche vor dem Osterfest findet auch in die-
sem Jahr der Ostermarkt auf dem Marktplatz und in der Markt-
straße statt. Im Angebot sind neben Artikeln rund um das Oster-
fest auch Tischdecken, Strickwaren aus heimischer Produktion,
Hüte, Pantoffeln aus eigener Herstellung, Lederwaren u. v. m.
Für das leibliche Wohl ist rundum gesorgt. Deftig geht´s zu mit
Rostgebratenem, alpinen Spezialitäten und Fisch. Wer es süß
mag, für den stehen frisch gebackene Waffeln, Pralinen, Gum-
mibärchen und Zuckerwatte bereit.
Kinder können eine Runde mit der Eisenbahn drehen oder ihr
Glück an der Losbude versuchen.
Im ehemaligen Café Neubert (Ecke Krautgasse/Steinweg) ver-
anstaltet der FREUNDESKREIS Stadtbibliothek BILKE e.V. ei-
nen Bücherflohmarkt zugunsten von Neuanschaffungen für die
Stadtbibliothek.

Pößnecker Stadtanzeiger - 6 - Nr. 3/2012



Große Innenstadtaktion:
Wetteiern auf dem Marktplatz

Auch in diesem Jahr überraschen die Einzelhändler und Gast-
stättenbetreiber der Innenstadt die Besucher mit vielen Aktio-
nen rund um das Osterfest.
In der Buchhandlung Müller werden für die kleinen Besucher
Osterbasteleien angeboten. Im „Haus der Geschenke“ gibt es
ein Osterwortspiel: aus den in Schaufenstern ausgestellten
Buchstaben soll ein österliches Wort gebildet werden. Aus den
richtigen Lösungen wird ein Gewinner ausgelost werden. 20 %
Rabatt auf alle Osterartikel gewährt Stoff- und Kurzwarenge-
schäft Ingvelde Schmidt. Das Blumenhaus Fritzsche bietet alles
für die Frühjahrsbepflanzung und Osterdekoration an.
Neuer Frühjahrs- und Sommerware präsentieren Mash Jeans &
Fashion, Mode und Wäsche Göschel und die Schuhinsel (vor
dem Geschäft).
An die Kinder haben auch Verkehrswacht und MSC Pößneck
gedacht: mit Elektroautos können sie in der Breiten Straße
vorm weißen Ross fahren, mit Karts auf dem Altstadtplatz (ab 6
Jahre).
Foto Peterlein bietet Fotoalben und Bilderrahmen zu Aktions-
preisen an. Wer auf der Suche nach einem neuen Fahrrad ist,
der ist herzlich willkommen bei Zweirad Zappel. Eine Trauring-
schau veranstaltet Uhren & Schmuck Eismann, die Besucher
erwartet eine große Auswahl an Trauringen und Rabattaktio-
nen.
Gut „behütet“ werden die Ostermarktbesucher bei Paul & Pauli-
ne (ehemals Kinderwagenparadies) und bei Mützen-Hartmann.
20 % Rabatt erhält man bei einem Einkauf im New Fashion Ge-
schäft in der Saalfelder Straße 2. Wer gern liest, ist bei Buch-
restauratorin Sybille Seifert richtig, die einen Büchermarkt ver-
anstaltet. Pias Wolleck sucht die längste Stricklieselschnur.
Schuhhaus Böhm bietet das traditionelle Rabattwürfeln an. In
der Gardinen & Bettenetage gibt es 10 % auf Lagerware.
Verschiedene Kloßgerichte zum Mittagstisch und ab 14.00 Uhr
Detscher bietet das Bistro am Markt. Detscher vom Holzofen,
leckeren Bauernkuchen und Rostbratwürste gibt es im Imbiss-
restaurant „Am Stadttor“. Wer Appetit auf einen „Hot Dog“ hat,
kann ihn in der Broilerbar stillen.

Neben vielen Aktionen in den Geschäften findet am Nachmittag
„Das Wetteiern“ statt. Auf dem Pößnecker Marktplatz sind
Start, Eierstrecke und Ziel für die Wette aufgebaut. Am Start
werden 50 Stück Styropor-Ostereier ausgeschüttet, die den
schrägen Markt bis zum Ziel herunter rollen sollen. Die Besu-
cher haben die Möglichkeit, ihren Tipp über die Menge der am
Ziel ankommenden Ostereier abzugeben. Aus den abgegebe-
nen richtigen Tipps werden nach dem Zieleinlauf im Anschluss
attraktive Preise ausgelost.

Diesen Schein mit Ihrem Tipp bitte abgeben bei:
- Foto-Peterlein, Breite Straße
- Uhren und Schmuck Eismann, Schuhgasse
- Haus der Geschenke, Breite Straße
- Pelzhaus Sänger, Breite Straße
- am Start und Ziel, Marktplatz.

Die Gewinner werden unter Ausschluss des Rechtsweges ge-
zogen. Mitglieder des Gewerbeverbandes Pößneck sind von
der Teilnahme ausgeschlossen.

Wetteiern auf dem Pößnecker Marktplatz:

50 Stück Ostereier werden ausgeschüttet. Tippen Sie,
wie viele Ostereier am Ziel ankommen!

Name: .....................................................

Anschrift: .....................................................

.....................................................

Telefonnummer: .....................................................

Anzahl der im Ziel
ankommenden Eier (von 0 - 50): …………….

Ein Tag in Pößneck für Sie und Ihre ganze Familie -
abwechslungsreich und spannend.
Allen Besuchern wünschen wir viel Spaß!
Stadtverwaltung Pößneck und die Geschäftstreibenden
der Stadt Pößneck - Gewerbeverband Pößneck e.V.

Passionsprojekt am 1. April

in der Jüdeweiner Kirche Pößneck
In der Musikgeschichte spielen Passionen eine wichtige Rolle.
Das Pößnecker Passionsprojekt 2012 ist durch eine Idee von
Thomas Hubich entstanden, die Passion Jesu in eine moderne
musikalische Form einzubinden und sie somit einem breiten,
vielleicht auch neuen Hörerkreis, zugänglich zu machen.
Zu diesem Zweck fand sich Anfang Februar 2012 ein Kreis aus
Instrumentalisten, Sängern und Sängerinnen aus dem Mitten-
drin e.V. und der Landeskirchlichen Gemeinschaft zusammen,
für den Thomas Hubich Choräle aus dem Evangelischen Kir-
chengesangbuch musikalisch neu bearbeitete.
Ob von Solisten oder einem mehrstimmigen Chor vorgetragen,
werden diese alten Melodien von Klavier, Violine bzw. Saxo-
phon instrumental begleitet. So entstand eine breite Mischung
scheinbar neuer Choräle, die an den verschiedensten Stellen
der Passionsgeschichte (gelesen nach dem Evangelisten Mar-
kus) erklingen und der Leidensgeschichte Jesu eine besonders
intensive Wirkung verleihen sollen.
Das Passionsprojekt wird am Sonntag, dem 01.04., um 17 Uhr
in der Jüdeweiner Kirche zu hören sein. Der Eintritt ist
frei(willig)!

Osterferienprogramm
Das MGH-FZZ Pößneck, Franz-Schubert-Straße 8, ist in den
Osterferien täglich von 9.00-18.00 Uhr mit den verschiedenen
Spiel- und Bastelmöglichkeiten geöffnet. Darüber hinaus gibt es
tolle „Kreativangebote“ für Jung und Alt.

Woche vom 02.04. bis 05.04.2012
Montag bis Mittwoch 10 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr
-> tolle Osterdeko aus verschiedensten Materialien
-> schöne Eierfärbetechniken
-> Eiernetze häkeln
-> lustige Eierwärmer aus Filz basteln
-> Eierbecher selbst drechseln
Donnerstag 10 Uhr
-> lustige Oster-Rallye mit so einigen Überraschungen

Woche vom 10.04. bis 13.04.2012
Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr
-> Drei interessante Projekte warten auf Beteiligung:
-> Mosaikarbeiten im Foyer
-> Gestaltung mit Weiden im Garten
-> Kräuterspirale im Garten
Mittwoch 10 Uhr
-> Osterwanderung für Jung und Alt

Da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, wird empfohlen, sich
rechtzeitig anzumelden.
Außerdem können Kinder auch wieder für die ganze Woche an-
gemeldet werden. Hier sind Mittagessen und Materialkosten im
Wochenbeitrag (30,00 EUR) enthalten.
Telefon: 0 36 47/41 45 77
Olivia Körner-Töpfer
Koordinatorin im MGH FZZ Pößneck

Lehrgang Rettungsschwimmen im Stadtbad
In den Osterferien findet wieder ein Lehrgang zum Erwerb des
Deutschen Rettungsschwimmabzeichens in Bronze bzw. in Sil-
ber statt. Der Lehrgang beginnt am 03.04.2012, 8.00 Uhr im
Stadtbad Pößneck und dauert 3 Tage. Interessenten sollten
mindestens 14 Jahre alt sein. Mitzubringen sind Schwimmsa-
chen, Schreibsachen, Frühstück sowie ein Unkostenbeitrag von
20 Euro.
Anmeldungen im Stadtbad Pößneck, Telefon 0 36 47/41 20 64
oder bei Jens Rupprecht, Telefon 0 36 47/44 95 52.
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„Steine, Bücher, Buchenbäume“

18. Pößnecker Osterspaziergang am 6. April 2012

Am Karfreitag, dem 6. April, beginnt pünktlich um 9.00 Uhr zum
nun schon 18. Mal eines der wichtigsten heimatgeschichtlichen
Ereignisse der Stadt Pößneck: der traditionelle Osterspazier-
gang. Treffpunkt für Hunderte von Heimat- und Wanderfreun-
den aus nah und fern ist wie immer die Ecke Krautgasse/Breite
Straße, wo einst der Gasthof „Goldener Löwe“ stand. Auch in
diesem Jahr erwartet die Schar der Teilnehmer wieder eine ge-
schichtlich sehr interessante und zugleich landschaftlich wun-
derschöne Wanderroute.
Die Organisatoren, Verein für Heimatgeschichte, Goethe-Ge-
sellschaft, Thüringerwaldverein und Stadtverwaltung, stellen
den Osterspaziergang in diesem Jahr unter das Motto „Steine,
Bücher, Buchenbäume“.
Der Weg führt zunächst durch die Stadt in westliche Richtung,
wobei sich Neues, aber auch Industrie- und Baugeschichte ab-
wechseln. Einige interessante Häuser sind zu erwähnen, bevor
schließlich das wichtigste Gebäude des Pößnecker Druckerei-
und Verlagswesens erreicht ist. Hier wird eine lange Tradition
lebendig, die in den letzten Jahren eine erfreuliche Fortsetzung
fand.

Während die bisherige Wegstrecke über gepflegte Straßen ver-
lief, weicht wenig später die Route rechtwinklig nach Süden ab
auf einen kleinen Weg, der bis 1920 eine Landesgrenze, ja, ei-
ne Staatsgrenze bildete. In unmittelbarer Nachbarschaft ragten
noch bis in die 1930er Jahre die schroffen Felswände eines be-
eindruckenden Zechsteinriffs in die Höhe. Heute sind sie größ-
tenteils abgetragen, was wiederum auf die Industriegeschichte
der Stadt schließen lässt. Auf kleinen unbefestigten Wegen wird
nun das Areal in einem Bogen umlaufen. Wir befinden uns in ei-
ner für unsere Heimat charakteristischen Landschaft, den Zech-
steinriffen im Dreieck Pößneck- Krölpa- Ranis, deren Entste-
hung in die Zeit vor 250 Millionen Jahren zurückreicht. Sie
stellen etwas ganz Besonderes dar, denn die Orlasenke besitzt
die größte Häufung dieser als Tafelberge ausgebildeten Zech-
steinriffe in ganz Mitteldeutschland. Einmalig schön ist auch der
Panoramablick von oben, den der Osterspaziergang natürlich
nicht ausklammern möchte. Von hier aus bietet sich die Gele-
genheit, sowohl über die industrielle Nutzung des Kalksteins zu
berichten als auch einen Blick auf geschichtliche Ereignisse der
jüngeren Vergangenheit zu werfen.
Es lohnt sich also, den Karfreitag vorzumerken, um wieder ein-
mal auf erholsame Weise Heimatgeschichte zu erleben und
sich mit der ganzen Familie, Freunden und Bekannten auf die
Osterfeiertage einzustimmen. Lassen Sie sich überraschen!
Natürlich wird auch in diesem Jahr am Ende der Wanderung für
das leiblich Wohl gesorgt,
auf die Kinder warten wieder kleine Osterüberraschungen und
zur Erinnerung gibt es die obligatorische Teilnehmeransichts-
karte.
Da der Osterspaziergang immer wetterabhängig ist, sei aus-
drücklich auf die Zweckmäßigkeit geeigneten Schuhwerks hin-
gewiesen. Die gesamte Wegstrecke (ca. 6 bis 7 km) ist gut zu
laufen und kann auch mit Kinderwagen bewältigt werden.
H.W. Enkelmann/K.H. Röser
Repro: Foto-Peterlein

„Der Kreuzweg“ für Sprecher und Orgel

am Karfreitag, 6. April, in der Jüdeweiner Kirche

Die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchgemeinde
Pößneck lädt alle Inter-
essierten am Karfrei-
tag, dem 6. April, um
15 Uhr in die geheizte
Jüdeweiner Kirche zu
einem musikalischen
Kreuzweg ein.
In 14 Stationen wird der
Leidensweg Jesu Christi
von der Verurteilung bis
zur Grablegung nach-
gezeichnet. Die zu
hörenden Texte werden
auf die heutige Zeit
übertragen und visuell
verstärkt. Darüber hin-
aus unterstützt die Mu-
sik des renommierten
Hamburger Komponis-
ten Andreas Willscher
eindrucksvoll und plas-

tisch die Passionsgeschichte, so dass die Zuhörer die
Geschehnisse geradezu miterleben können.
Für die Besucher wird es eine 3/4 Stunde der Besinnung zum
Ende der Passions- oder Fastenzeit. Diejenigen, die sich mit
der Passionsgeschichte nicht so gut auskennen, haben hier ei-
ne gute Gelegenheit, diese eindrucksvoll in einer kurzen Form
kennen zu lernen.
Den Part des Sprechers übernimmt Oberpfarrer Jörg Reich-
mann, die Orgel spielt Kantor Hartmut Siebmanns.
Der Eintritt ist frei(willig)!
Foto: Foto-Peterlein

Michael Grosse am 18. April wieder
in Pößneck

„Im 15. Jahr: Das Beste aus 44“

15 Jahre Soloaben-
de in Pößneck mit
44 Auftritten: gute
Gelegenheit, Schö-
nes, Spannendes
und Unterhaltsa-
mes Revue passie-
ren zu lassen und
auch etwas Neues
vorzustellen.
Freuen Sie sich auf
Heine und Tuchols-
ky, auf Thomas
Mann und Sandor
Marai und und
und....
Karten für die bei-
den Veranstaltun-
gen, die am Mitt-
woch, dem 18. April
2012 um 17.00
bzw. 19.30 Uhr in
der Stadtbibliothek
Bilke (Festsaal)
stattfinden, sind er-

hältlich in der Stadtinformation Pößneck, Breite Straße 18 (Zu-
gang Krautgasse), Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69. Der
Vorverkauf hat bereits begonnen. Bestellte Karten bitte abho-
len.
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Internationale Meisterpianistin
am 25. April im Rathaussaal Pößneck
Am Mittwoch, dem 25.4.2012, gastiert um 19.30 Uhr die erste
Preisträgerin des Internationalen Franz-Liszt-Wettbewerbs und
gleichzeitig Gewinnerin des Spezialpreises für die beste Inter-
pretation eines Werkes von Franz Liszt Mariam Batsashvili im
historischen Rathaussaal zu Pößneck.

Seit 2003 - sie war damals 10 Jahre alt - hat sie jedes Jahr min-
destens einen Wettbewerb gewonnen und steht bereits jetzt
mitten in einer großen internationalen Karriere mit Gastspielen
weltweit - sie ist erst vor einigen Tagen von Konzerten in Israel
zurückgekehrt. Die in Tblissi (Georgien) geborene Pianistin wird
voraussichtlich, neben Werken von Mozart (A-Dur Sonate),
Schubert (Impromptu Ges-Dur) und Chopin, natürlich auch die
Dante-Sonate und „La campanella“ von Franz Liszt zu Gehör
bringen - ein virtuoses Feuerwerk der Spitzenklasse.
Die bisherigen Konzerte mussten auf Grund des großen Erfolgs
wiederholt werden und waren trotzdem schnell ausverkauft
(Standing Ovations!) - eine rechtzeitige Reservierung der Ein-
trittskarten in der Stadtinformation Pößneck (03647/41 22 95)
ist daher sehr zu empfehlen.

Am 5. Mai im Bergschlösschen Schlettwein:

Rockkonzert mit der Band „Völkerball“ -
a tribute to rammstein

Völkerball heißt die Band - a tribute to rammstein lautet der
Untertitel.
Wie groß dieser Untertitel geschrieben wird, steht schon fest,
bevor Völkerball den ersten Ton gespielt hat. Der Vorhang fällt
und gibt den Blick frei auf das vollendete Bühnenbild und eine
überwältigende Kulisse. Hier wird sich für zwei Stunden lang ei-
ne für Auge und Ohr kaum fassbare Inszenierung abspielen, in
der durch ausgefeilte Lichtshow und haargenau platzierte Pyro-
effekte brillante visuelle Akzente gesetzt sind.
Seien Sie dabei am Samstag, dem 5. Mai, um 21.00 Uhr im
Bergschlösschen Schlettwein, wenn Völkerball RAMMSTEIN
Tribut zollt…

4. Internationaler Pößnecker Orgelfrühling

Vier hochkarätige Konzerte vom 6. bis 16. Mai in
Jüdewein

Orgelklänge der Spitzenklasse sind vom 06. bis zum 16. Mai
wieder in Pößneck zu hören. Zum 4. Internationalen
Pößnecker Orgelfrühling laden die Kirchgemeinde der evan-
gelisch-lutherischen Kirche und die Stadt Pößneck herzlich in
die Jüdeweiner Kirche ein.
Im Themenjahr 2012 zur Lutherdekade stehen die Konzerte un-
ter dem Motto „Reformation und Musik“. Als roter Faden zieht
sich das Lutherlied „Ein feste Burg ist unser Gott“ durch alle
Konzerte. Im Eröffnungskonzert wird Margreeth de Jong aus
Middelburg (NL) über diesen Choral improvisieren und im Ab-
schlusskonzert gibt es zwei Uraufführungen, gespielt von Hart-
mut Siebmanns: eine Jazzvariante dieses Chorals von Johan-
nes Matthias Michel aus Mannheim, außerdem eine Fantasie
über „Ein feste Burg“ von Andreas Willscher. Willibald Guggen-
mos von der Kathedrale St. Gallen wird in seinem Konzert den
„Marsch der himmlischen Heerscharen“ von Willscher ur-
aufführen.
Daneben stehen wieder Werke aus allen Epochen auf dem Pro-
gramm - mit dem Schwerpunkt auf D. Buxtehude, dessen 375.
Geburtstag sich jährt, Johann Sebastian Bach und moderner
Orgelmusik. Ziel der Konzertreihe ist es auch immer wieder,
Spitzenorganisten aus anderen Ländern einzuladen, die einen
repräsentativen musikalischen Querschnitt aus ihrer Heimat
mitbringen um somit im Laufe der Jahre den interessierten
Zuhörern die kulturelle Vielfalt möglichst vieler Länder nahe zu
bringen. Musik als Brückenbauer zwischen den Kulturen.
Dieses Jahr werden die Länder Niederlande und Schweiz vor-
gestellt, nachdem in den vergangenen Jahren bereits England,
Ungarn, Dänemark, Frankreich, Tschechien und Österreich an
der Reihe waren. In allen Konzerten stehen sich alt und neu ge-
genüber und bringen für die Zuhörer eine gelungene Mischung
und viel Abwechslung. Alle Konzerte beginnen um 19 Uhr.

Margreeth de Jong eröffnet die Reihe am Sonntag, dem 6.
Mai. Sie legte 1986 am Rotterdamer Konservatorium die Kir-
chenmusiker-, Privatmusiklehrer- und Konzertprüfung im Fach
Orgel ab, beurteilt mit der Höchstnote 10. Aufgrund dieser be-
sonderen Leistung verlieh ihr das Kultusministerium dreimal ein
Stipendium für weitere Studien im Ausland. De Jong speziali-
sierte sich bei Guy Bovet in der Schweiz sowie bei Jean
Langlais und Marie-Louise Jaquet-Langlais an der berühmten
Schola Cantorum in Paris, wo sie 1988 den Prix de Virtuosité
(ebenfalls mit der Höchstnote bewertet) gewann. Im gleichen
Jahr errang sie erste Preise bei internationalen Wettbewerben
für Orgel in Paris und Haarlem (César-Franck-Concours). 1994
wurde sie wegen ihrer Verdienste für die französische Orgelkul-
tur von der Société Académique „Arts - Scienses - Lettres“ in
Paris mit der Silbermedaille ausgezeichnet.
Margreeth Chr. De Jong ist Kirchenmusikerin an der „Nieuwe
Kerk“ in Middelburg. Sie trat für viele Würdenträger auf, u. a. die
Königin der Niederlande, Nelson Mandela und Desmond Tutu.
Sie gab Hunderte von Konzerten bei den wichtigsten Orgel-Ver-
anstaltungsreihen Europas und machte Rundfunk-, Fernseh-
und CD-Aufnahmen.
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Seit Januar 2005 lehrt sie Hauptfach Orgel im Rahmen der uni-
versitären Bachelor-Ausbildung an der Roosevelt Academy,
dem internationalen „Honors College“ der Universität in Middel-
burg.
Neben ihrer Tätigkeit als Konzertorganistin, Kirchenmusikerin
und Dozentin profiliert sie sich als Komponistin. Eine erhebliche
Anzahl ihrer Werke erschien im Druck sowie auf CD, siehe
www.margreethdejong.nl

Am Mittwoch, dem 9. Mai, wird Willibald Guggenmos aus der
Schweiz zu hören sein. Er wurde 1957 in Friedberg/Bayern ge-
boren. Seine erste feste Anstellung als Organist erhielt er be-
reits im Alter von 10 Jahren. Das musikalische Studium, das er
an den Hochschulen für Musik in Augsburg und München ab-
solvierte, schloss er mit drei Diplomen (Konzertfach Orgel, Kir-
chenmusik A und Meisterklassendiplom in Orgel) ab. Von 1984
bis 2001 war er Organist an der St. Martinskirche in Wan-
gen/Allgäu, wo er neben seiner kirchenmusikalischen Tätigkeit
ein umfangreiches Musikprogramm betreute. Im Jahre 1985
spielte er das gesamte Orgelwerk von Johann Sebastian Bach
in 11 Konzerten. In den folgenden Jahren folgten Gesamtauf-
führungen der Werke verschiedener Komponisten.
Seine besondere Vorliebe gilt Orgelwerken zeitgenössischer
Komponisten. Zahlreiche, ihm gewidmete Werke, wurden in
ganz Europa uraufgeführt. Von 2001 bis 2004 war er als Kir-
chenmusiker und Organist am Dom „Zu unserer lieben Frau“ in
München tätig. Seit 2004 ist Willibald Guggenmos Domorganist
an der Kathedrale in St. Gallen (Schweiz). Neben seinen liturgi-
schen Verpflichtungen ist er dort künstlerischer Leiter der „Inter-
nationalen Domorgelkonzerte“ und Dozent für Orgelspiel an der
Musikakademie.
Als Organist konzertierte Willibald Guggenmos in nahezu allen
Ländern Europas, in den USA, Kanada, Australien usw. Die
Presse bescheinigt ihm „überragende Technik und hinreißende
Musikalität“ (Bernhard Holland, Chefkritiker der „New York
Times“). Zahlreiche Rundfunk-, Fernseh- und CD-Aufnahmen
dokumentieren sein breit gefächertes Repertoire.

Sonntag, den 13. Mai, ist mit Matthias Grünert der Kantor der
Frauenkirche Dresden zu Gast. Er wurde 1973 in Nürnberg ge-
boren. Nach dem Abitur studierte er Kirchenmusik A, Gesang
und Konzertfach Orgel an der Kirchenmusikhochschule in Bay-
reuth und an der Musikhochschule in Lübeck. Das Solisten-
examen im Fach Orgel und mehrere Meisterkurse ergänzten
seine Studien.

Während des Studiums war er Assistent am Lübecker Dom und
Kirchenmusiker an St. Petri im Luftkurort Bosau, wo er die re-
gional beliebte Konzertreihe Bosauer Sommerkonzerte organi-
sierte.
2000 bis 2004 hatte er das Amt des Stadt- und Kreiskantors in
Greiz inne und führte an der Stadtkirche St. Marien 2003 u. a.
das gesamte Orgelwerk Bachs auf. 2004 wurde er als erster
Kantor der Dresdner Frauenkirche berufen. Er trat dieses Amt
am 01.01.2005 an. Seitdem ist er künstlerisch verantwortlich für
alle dortigen kirchenmusikalischen Veranstaltungen. Er gründe-
te einen großen Chor mit über 100 Sängerinnen und Sängern,
den Kammerchor der Frauenkirche und das aus Musikern der
Sächsischen Staatskapelle und Dresdner Philharmonie beste-
hende ensemble frauenkirche. Regelmäßig gestalten die Chöre
Gottesdienste, geistliche Sonntagsmusiken und Konzerte in der
Frauenkirche aus. Mit dem Kammerchor unternahm er Konzert-
reisen nach Frankreich, Italien, England und Japan. Er ist
Preisträger verschiedener Orgelwettbewerbe. Viele Konzerte
als Organist, Dirigent und Cembalist im In- und Ausland prägen
seine künstlerische Tätigkeit als Musiker.
Darüber hinaus dokumentieren zahlreiche CD-, Fernseh- und
Rundfunk-Aufnahmen sein musikalisches Wirken. Seit dem
Wintersemester 2008/09 hat er einen Lehrauftrag für Orgel an
der Hochschule für Kirchenmusik Dresden inne.

Am Mittwoch, dem 16. Mai, lässt Kantor Hartmut Siebmanns
die Jüdeweiner Orgel erklingen. Er studierte Kirchenmusik und
Instrumentalpädagogik an der Robert-Schumann-Hochschule in
Düsseldorf. Es folgten zusätzliche Orgelstudien bei Prof. Gis-
bert Schneider, Folkwang-Hochschule Essen. Meisterkurse be-
suchte er bei Petr Eben, Prag, Daniel Roth und Gaston Litaize,
Paris.
Er spielte Rundfunkaufnahmen für den WDR ein und gibt regel-
mäßig Konzerte im In- und Ausland. Als Solist (Cembalo und
Orgel) wirkte er bei Konzerten der Prager Philharmoniker, der
Düsseldorfer Symphoniker, der Bergischen Symphoniker und
des Reußischen Kammerorchesters Gera mit.
Im Bereich Chorleitung belegte er Meisterkurse und Fortbildun-
gen u. a. bei Prof. Frieder Bernius (Kammerchor Stuttgart), Er-
win Ortner (Arnold Schönberg Chor Wien), Alastair Thompson
(King´s Singers), Robert Sund (Orphei Drängar Stockholm,
Schweden) und bei Gert-Peter Münden (Domkantor Braun-
schweig) im Bereich „Ganzheitliche Kinderchorleitung“. Neben
seinem breiten und ausgefallenen Orgelrepertoire aus allen
Epochen widmet er sich auch immer wieder Uraufführungen. So
z. B. „Zwei Bilder nach Picasso“ von B.W. Sanders (2004), „In-
seln. Anton geht“ von J. Sandberger (2008), von A. Willscher
„Mit Ernst, o Menschenkinder“ (2009), 12. Symphonie und Mo-
zartvariationen (2010), „Trauermarsch für eine verstimmte
Oboe“ (2011), Fantasie über „Ein feste Burg ist unser Gott“
(2012) und Tango corale über „Ein feste Burg“ (2012), von J.M.
Michel Fantasien über „Eine feste Burg“ (2012) und außerdem
im August 2012 die „Deutsche Erstaufführung“ von Willschers
„Big-Ben-Suite“ in der St. Wenzels Kirche in Naumburg.
Im August 2011 hat Hartmut Siebmanns an der großen Link-Or-
gel der Pauluskirche in Ulm seine erste CD mit Orgelwerken
von Andreas Willscher eingespielt.
Seit September 2007 wirkt er als Kantor an der Stadtkirche
Pößneck und bereichert das hiesige Musikleben. Er ist der
künstlerische Leiter des 4. Internationalen Pößnecker Orgel-
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frühlings, der als gemeinsame Veranstaltung der evangelisch-
lutherischen Kirchgemeinde und der Stadt Pößneck mit freundli-
cher Unterstützung durch GGP Media stattfindet.

Karten erhalten Sie an folgenden Vorverkaufsstellen:
• Evangelisches Gemeindeamt Pößneck, Kirchplatz 13,

Tel. 0 36 47/41 22 80,
• Stadtinformation Pößneck, Breite Straße 18,

Tel. 0 36 47/41 22 95
• und Buchhandlung Müller, Krautgasse 8,

Tel. 03647/41 23 79
Weitere Informationen finden Sie auch unter
www.ev-kirche-poessneck.de und
www.orgelbauverein-poessneck.de!

20. Saale-Orla-Schau vom 4. bis 6. Mai 2012
in Pößneck, Shedhalle und Viehmarkt

Noch bis 15.04.2012 anmelden und informieren
www.saaleorlaschau.de

Im Jahr 2012 feiert die Saale-Orla-Schau ihr 20-jähriges Ju-
biläum - die Verbrauchermesse in Pößneck im Saale-Orla-Kreis
- besucherstark, beliebt, vielseitig. Mit ca. 8.000 Besuchern im
vergangenen Jahr war es die größte Messe in unserer Region
und damit eine interessante Plattform für viele kleine und mittel-
ständige Unternehmen.
Familien mit Kindern, Schüler und Jugendliche, Senioren, Un-
ternehmen und Institutionen nutzten die zahlreichen Angebote
für Kontakte und Informationen. Während der Messetage erle-
ben die Besucher ein vielseitiges kulturelles Programm im Fest-
zelt auf dem Messegelände. Für das leibliche Wohl sorgen gas-
tronomische Einrichtungen und Verkaufsstände auf dem
Ausstellungsgelände.
Das Messegelände verfügt über optimale Ausstellungsflächen.
Die Messehalle, eine sanierte Fabrikhalle direkt an der B281
(Gera - Saalfeld) und das große Außengelände bieten ca. 130
Ausstellern auf 4000 qm die Möglichkeit sich zu präsentieren.
Schon 80 Aussteller haben sich für die Messe angemeldet. Die
Saale-Orla-Schau ist eine wichtige Drehscheibe der regionalen
Wirtschaft. Werden auch Sie Aussteller auf dieser beliebten
Messe! Alle Informationen finden Sie unter:
www.saaleorlaschau.de oder rufen Sie uns an, wir beraten Sie
gern: 0 36 47-44 93 39. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Dagmar Rabis
Veranstalterin - ADCOM Werbebüro

1. Mitteldeutsche Buchmesse

Manfred Krug liest in der Pößnecker Stadtkirche

Manfred Krug - bekannt als gewitzter Krimikommissar oder als
Trucker in „Auf Achse“ - liest am 1. Juni, ab 19 Uhr, in der
Stadtkirche Bartholomäus aus seinem Werk „Schweinegezad-
der - Schöne Geschichten“. In diesem Werk verblüfft und über-

rascht der authentische und zuweilen schnoddrige Schauspieler
seine Leser mit nachdenklichen und witzigen, alltäglichen und
magischen Kurzgeschichten. „Schweinegezadder“ erzählt u. a.,
wie man zu DDR-Zeiten am besten die Zöllner hinters Licht ge-
führt hat oder über die Katze, die der einzige Heiratsgrund ist.
Die Lesung des Schauspielers, Sängers und Schriftstellers ist
gleichzeitig Auftakt der ersten Mitteldeutschen Buchmesse, die
in Pößneck an den darauffolgenden Tagen, am 2. und 3. Juni,
stattfindet. Insgesamt präsentieren sich auf der Buchmesse
rund 50 Klein- und Kleinstverlage sowie Selbstverleger aus
Thüringen, Sachsen, Sachsen-Anhalt und weiteren angrenzen-
den Bundesländern. Umrahmt von einem bunten Programm mit
Lesungen, Kinderworkshops und einem Rockkonzert bietet die
Mitteldeutsche Buchmesse viele kulturelle Highlights für Jung
und Alt.
Karten für die Krug-Lesung sind im Vorverkauf seit dem
15.03.2012 in der Stadtinformation Pößneck oder unter
www.mitteldeutsche-buchmesse.de zum Preis von 20 Euro er-
hältlich.
Für 25 Euro bieten die Veranstalter eine Premiumkarte an, die
zusätzlich zur Lesung mit Manfred Krug den Eintritt zur Buch-
messe, zur AFTER-BOOK-Party im Festsaal der Stadtbibliothek
(am 02.06.2012, um 19.00 Uhr) sowie das Buch „Himmlische
Blickwinkel - Zwischen Saale und Orla“ beinhaltet.

Rock-Feuerwerk
zum Pößnecker Stadtfest 2012

Bundesweiter Vorverkaufsstart am 26. März

„Ohne Dich“, lieber Pößnecker und liebe Gäste aus nah
und fern, geht gar nichts - zur Kult-Rock-Nacht beim 22.
Pößnecker Stadtfest am 8. September 2012! Deshalb: Recht-
zeitig Karten sichern …und die Band erleben, die 1985 den
gleichnamigen Titel veröffentlichte. Wochenlang führt die MÜN-
CHENER FREIHEIT damit die Spitze der Charts in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz an. „Ohne Dich“ geht über
600.000-mal über den Ladentisch! „Herz aus Glas“, „Tausend
mal du“, „Es gibt kein nächstes Mal“ sind Titel, die ebenfalls die
Hitlisten stürmen.
2012 geht die Band wieder auf Tour. Und sie spielt genau
das, was die Leute hören wollen - ihre besten Hits!
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Eine weitere Rocklegende wird ein musikalisches Feuerwerk
bieten: „THE LORDS“, 1964 mit dem Titel „Die deutschen Be-
atles“ ausgezeichnet. Zu ihren bekanntesten Songs zählen
„Have A Drink On Me“, „Shakin’ All Over“ und „Poor Boy“.

Wohl eines der schönsten
deutschen Liebeslieder ist
der Titel „Als ich fort
ging…“ (1987) von DIRK
MICHAELIS.
Auf seiner neuen, soeben er-
schienenen CD interpretiert
er englischsprachige Welthits
neu. „Dirk Michaelis singt…“
Welthits von Sting, Paul Mc-
Cartney, Cindy Lauper, Ja-
mes Blunt, Snow Patrol und
anderen - in Deutsch. Titel
zum Träumen und Mitsingen
- in einer hoffentlich warmen
Sommernacht am 8. Sep-
tember 2012 im Lutschgen-
park!

Nachdem der Kartenvorverkauf mit der Weihnachtsgut-
schein-Aktion sehr gut angelaufen war, startete am
26. März der bundesweite Vorverkauf.
Hier können die begehrten Eintrittskarten erworben wer-
den:
- in der Stadtinformation Pößneck,
- im Ticketshop Thüringen in allen Pressehäusern der Zeitun-

gen TA/OTZ/TLZ in Thüringen und in den angeschlossenen
Touristinformationen in Thüringen,

- unter www.ticketshop-thueringen.de,
- in der Buchhandlung Müller,
- in der Buchhandlung „Am Markt“,
- im REWE Center,
- über das Ticketsystem der Kreissparkasse Saale-Orla

in den Geschäftsstellen der Kreissparkasse Saale-Orla,
in der Touristinformation Schleiz sowie
im Kulturamt Neustadt (Orla).

Am verkaufsoffenen und eintrittsfreien Stadtfest-Sonntag, dem
9. September, kommt Deutschlands erfolgreichste Schlager-
pop-Newcomerin auf den Pößnecker Marktplatz -
ELLA ENDLICH!

Die Stadtverwaltung Pößneck als Veranstalter und das Veran-
staltungsbüro Andreas Dornheim laden schon heute alle Gäste
zum 22. Pößnecker Stadtfest recht herzlich ein.

Fotos: Münchener Freiheit: Hans Erhardt,
Dirk Michaelis: Sascha Kramer

Theater(bus)fahrten
nach Rudolstadt

Samstag, 19.05.2012, 19.30 Uhr
La Traviata - Oper von Giuseppe Verdi
Samstag, 30.06.2012, 19.30 Uhr
Tumult im Narrenhaus - Komödie von Lope de Vega
Sommertheater auf der Heidecksburg

THEATER IM PAKET

Theaterkarte inkl. Bustransfer
von Ihrem Wohnort nach Weimar und zurück
Und das Ganze für nur 24,97 EURO
bzw. ermäßigt 18,37 EURO
* Preis incl. Kulturförderabgabe für die Stadt Weimar
* Preise inkl. 10 % Vorverkaufsgebühr

Sonntag, 22.04.2012, 19.30 Uhr
Die Wahlverwandtschaften - Schauspiel nach Johann
Wolfgang Goethe
Samstag, 26.05.2012, 19.00 Uhr
Arabella - Oper von Richard Straus und Hugo
von Hofmannsthal (Libretto) mit Untertiteln
Samstag, 02.06.2012, 19.30 Uhr
Alcina - Oper in drei Akten von Georg Friedrich Händel
(in italienischer Sprache mit deutschen Untertiteln)
Freitag, 06.07.2012, 19.00 Uhr
Elektra - Oper in einem Aufzug von Richard Strauss und Hugo
von Hofmannsthal (Libretto)

Informationen zu Preis und Abfahrtszeiten:
Stadtinformation Pößneck,
Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse),
Tel. 03647/41 22 95 und 50 47 69.

Die Stadtinformation Pößneck informiert

Ab sofort Kartenvorverkauf

für folgende Veranstaltungen:

****************************************************************
Mittwoch, 18. April 2012, 17.00 Uhr und 19.30 Uhr

Stadtbibliothek Bilke
Soloabend mit MICHAEL GROSSE

„Im 15. Jahr: Das Beste aus 44“

****************************************************************
Mittwoch, 25. April 2012, 19.30 Uhr

Rathaussaal
Rathauskonzert „Internationale Meisterpianisten“

Mariam Batsashvili (Georgien)

****************************************************************
Jüdeweiner Kirche

4. Internationaler Pößnecker Orgelfrühling 2012
Mittwoch, 06.05., 19.00 Uhr:

Margreeth de Jong, Niederlande
Sonntag, 09.05., 19.00 Uhr:

Willibald Guggenmos, Schweiz
Mittwoch, 13.05., 19.00 Uhr:

Matthias Grünert, Frauenkirche Dresden
Sonntag, 16.05., 19.00 Uhr:

Hartmut Siebmanns, Pößneck
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****************************************************************
Freitag, 01. Juni 2012, 19.00 Uhr

Stadtkirche St. Bartholomäus, Pößneck
1. Mitteldeutsche Buchmesse:

Manfred Krug liest in der Pößnecker Stadtkirche

****************************************************************
Samstag, 8. September 2012, 20.00 Uhr, Lutschgenpark

22. Pößnecker Stadtfest
Münchener Freiheit, The Lords und Dirk Michaelis

****************************************************************
Sonntag, 29. September 2012

Stadtkirche St. Bartholomäus, Pößneck
Die Prinzen

****************************************************************

Außerdem:

* Stadtführungen
Entdecken Sie Pößneck! Erleben Sie die Stadt bei einem
geführten Rundgang. Wir planen Ihre persönliche Stadt-
führung.
Sie können unter verschiedenen Themen wählen! Unter
sachkundiger Leitung unserer Stadtführer/innen können Sie
eine Wanderung durch mehr als 1000 Jahre Geschichte er-
leben.

* Thüringer Wald Card
Mehr als 350 Angebote als Einladung, den Thüringer Wald
sowie Pößneck und Umgebung zu entdecken und günstiger
zu erleben. Ab Kauf ein Jahr nutzbar.

* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts „Fett-
näppchen“ in Gera und Kapellendorf

* Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle Bad

Blankenburg, im Meininger Hof Saalfeld
* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das Na-

tionaltheater Weimar und das Thüringer Landestheater Ru-
dolstadt (s. gesonderte Information)

* Fischerei-Erlaubnisscheine (Tages- und Wochenkarten)
und vieles mehr...

Informationen zu den Veranstaltungen
unter „Veranstaltungen in Pößneck“ in dieser Ausgabe und in
der Stadtinformation Pößneck (Öffnungszeiten siehe Veranstal-
tungstipps).

Rückblick

Folk im Schalander
Und Tschüss ...

... sagt nach reichlich 17 Jahren
die Veranstaltungsreihe „Folk im Schalender“.

59 Folkabende mit 87 Bands und ca. 5.500 Besucher verzeich-
net die Statistik dieser Veranstaltung.
Allen aktiv und passiv Beteiligten auf, vor und „hinter“ der Büh-
ne sei auf diesem Wege für die gute Zusammenarbeit herzlich
gedankt - insbesondere den Mitveranstaltern und Sponsoren -
der VHS des SOK, dem Fachbereich Kultur der Stadt Pößneck,
der Kreissparkasse und der Rosenbrauerei.

Und natürlich Ihnen/Euch -
dem stets enthusiastisch-treuem Publikum!

Ihr/Euer Bernd Zentrich

Impressionen der letzten Veranstaltung

Lady Sou & The Singing Banjoman.

BANDANA - The Sound of Johnny Cash.

Informationen der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Bilke
Pößneck lädt ein

Das Neueste auf dem Gebiet der
Kinderliteratur hat Kerstin
Gutsche ausgewählt:

Vorschule; 1./2. Klasse
Die Bad-Werkstatt
Spannende Experimente in Wanne und Waschbecken
Wasser wird im Sieb getragen - Konfetti mag keine Seife - Un-
ter Wasser bricht ein Vulkan aus…Ein nasser Zaubertrank für
allzu Neugierige… Wasserspaß mit Lerneffekt!
Der Delfin
Ein Delfinbaby wird geboren. Erst bleibt es dicht bei seiner Mut-
ter. Doch schon bald wird es allein durch das Meer streifen! Be-
gleite den Delfin auf seiner Reise!
Aus der Reihe Meyers kleine Kinderbibliothek: die Bücher mit
den Folien: Klar sehen - kinderleicht verstehen!
Erste Experimente für kleine Forscher
Spannung und Spaß mit ersten Experimenten
Werde selbst zum Forscher und gehe den Dingen auf den
Grund - Experimente machen großen Spaß und sind kinder-
leicht!
Der Hamster
Aus der Reihe Meine große Tierbibliothek
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Wenn alles schlafen, wird der kleine Hamster erst richtig wach.
Sein nächtlicher Bewegungsdrang ist enorm, genau wie sein
Appetit. Zum Glück hat er die riesigen Backentaschen, um darin
Vorräte zu sammeln.
Mit tollen Fotos zum Staunen.
Huainigg, Franz-Joseph: Wir sprechen mit den Händen
Wie klingt die Welt? Wie klingen die Sterne, das Meer oder der
Schnee? Immer wieder stellt Lisa sich diese fragen, denn sie ist
von Geburt an gehörlos. Zum Glück gibt es Thomas, der mit Li-
sa Gebärdensprache sprechen kann.
Gemeinsam mit den beiden machen wir uns auf in diese stille
Welt und lernen sie zu verstehen.
Volmert, Julia: Bert, der Gemüsekobold
Oder Warum man gesunde Sachen essen soll
Jonas und Lena meckern übers Essen. Schon wieder hat ihre
Mutter „etwas Gesundes“ gekocht. Warum können sie nicht je-
den Tag Pommes und Hamburger essen wie ihr Freund Max
aus dem Kindergarten? Doch plötzlich taucht Bert, der kleine
Gemüsekobold auf. Der kann genau erklären, warum gesundes
Essen so wichtig ist, was im Bauch passiert, warum Essen Kraft
gibt und schenkt den Kindern noch einen „Kinder-Kraftstoff-An-
zeiger“.
Warum hat mein Käse Löcher?
Meine ersten Sachgeschichten.
Alle Kinder wollen die Welt um sie herum verstehen. Doch auf
jede Antwort, die sie bekommen, stellen sie wieder neue Fra-
gen. Warum hat mein Käse Löcher? Woher kommt die Milch?
Die Autorin Anne-Sophie Baumann hat sich dafür entschieden,
den Kinderfragen in umgekehrter Reihenfolge nachzugehen.
Vom Käse zurück zu der Kuh auf dem Weidegras.
Weninger, Brigitte: Danke, kleiner Apfel!
In deiner Hand liegt ein süßer, saftiger Apfel. Weißt du auch,
wie er gewachsen ist?
Mit einprägsamen Bildern und klaren Worten wird Kindern das
Wunder des Wachsens und Werdens nahegebracht. Ein Buch
zum Staunen und Nachdenken.
3./4. Klasse:
Basteln und Experimentieren mit Solarenergie
In diesem Buch findest du tolle Ideen, was du alles mit der Son-
ne anstellen kannst. Einen kleinen Hubschrauber bauen zum
Beispiel, Müsliriegel in der Sonne backen oder deinen Namen
auf ein Stück Holz brennen.
Funke, Cornelia: Krötengift und Hexenspucke
Zwei Freundinnen im Hexenfieber, die in der Walpurgisnacht
plötzlich einer echten Hexe begegnen. Ein gefräßiges, faules
und chaotisches Erdmonster, das es sich bei Kalli zu Hause
gemütlich macht. Und ein kleiner Werwolf, der so schnell wie
möglich wieder ein kleiner Junge werden möchte.
Hänel, Wolfram: Robbie will wieder nach Hause
Auf dem Autorasthof passiert es: Border Collie Robbie wird von
seiner Familie vergessen! Ehe Herrchen sein Missgeschick be-
merkt, hat sich ein Brummifahrer den kleinen Hund geschnappt.
Doch Robbie will kein neues Zuhause, er will zurück zu seiner
Familie. Entschlossen macht er sich auf die Pfoten und tapst
mitten hinein in ein großes Abenteuer…
Willi wills wissen: Wer kuschelt mit den Krabbeltieren?
Willi will dieses Mal alles über Reptilien, also über Schlangen,
Krokodile, Echsen und Schildkröten wissen. Und er schaut so-
gar in die Behälter mit den Spinnen, Skorpionen und Fröschen..
Er geht im Zoo ins Terrarium und hilft dem Tierpfleger mutig bei
der Arbeit. Nur von Giftschlangen hält sich Willi noch ein Stück
fern. Aber sonst will Willi wieder alles wissen!
Ab 4. Klasse:
Bären
Aus der Reihe Was ist Was.
Mögen Bären Honig? Wie jagd der Eisbär seine Beute? Warum
sind Bärenjunge so winzig? Woher hat der Waschbär seinen
Namen? Der Zoologe Udo Gansloßer folgt den Spuren der
Bären und berichtet über Lebensweise und Verhalten dieser
einzigartigen Raubtiere.
Bestle-Körfer, Regina: Sinneswerkstatt Landart
Naturkunst für Kinder
Andy Foldsworthy machte den Begriff „Landart“ in den 70er
Jahren in Europa bekannt. Es geht um eine „Natur-Kunst“, die
sich von der Formen-, Farben- und Materialvielfalt in der Natur
inspirieren lässt. Als wichtigstes Hilfsmittel dienen wache Augen
und offene Ohren, bewegungsfreudige Füße und erlebnishung-
rige Hände.
Hand in Hand die Welt begreifen
Ein Bildwörterbuch der Gebärdensprache.

Miteinander reden, ohne einen einzigen Laut von sich zu geben
- wie soll denn das gehen?
Mit diesem einzigartigen Bildwörterbuch für die spannendste
Sprache der Welt: die Gebärdensprache!
Hecker, Joachim: Das Haus der kleinen Forscher
Spannende Experimente zum Selbermachen.
Tauche, ohne nass zu werden, Schlitten fahren ohne Schnee,
eine Wetterstation aus Kiefernzapfen bauen oder Wasser ber-
gauf fließen zu lassen und viele andere verblüffende Experi-
mente für Kinder finden sich in diesem Buch. Da macht schon
den Kleinen das Forschen Spaß und sogar ihre Eltern können
hier noch was lernen!
Naturkatastrophen
Aus der Reihe Was ist Was.
Unsere Erde ist nur scheinbar gezähmt. In ihrem Inneren glüht
heißes Gestein, die Wasser der Meere und Ozeane speichern
ungeheure Kräfte, und an ihrer Oberfläche brauen sich heftige
Stürme zusammen. Unheil droht, wenn die unsichtbaren Gewal-
ten plötzlich entfesselt werden…
Städing, Sabine: Magnolia Steel - Hexendämmerung
Was tun, wenn man mit dreizehn Jahren urplötzlich erfährt,
dass man eine Hexe ist? Magnolia fällt aus allen Wolken, als ih-
re Tante Linette sie in dieses Familiengeheimnis einweiht. Bis-
her hatte sie sich immer für ein durchschnittliches Mädchen ge-
halten. Doch nun gerät ihre Welt plötzlich ins Wanken…
Jugendliteratur
Lukas, Eva: Ti amo sagt man nicht - ein Sommer voller Lie-
be
Absturz. Ungebremster Aufprall. Totalschaden. So fühlt sich Ju-
lia, als Niklas aus heiterem Himmel mit ihr Schluss macht. Für
sie steht fest: So schnell wird sie sich nicht noch mal verlieben.
Als ihre Mutter aber hinter ihrem Rücken für sie einen Schüler-
austausch nach Italien organisiert, trifft sie dort den Sunnyboy
Marco…
Poznanski, Ursula: Saeculum
Du denkst, es ist bloß ein Spiel. Doch dann greift die Vergan-
genheit nach dir und gibt dich nicht mehr frei.
Fünf Tage im tiefsten Wald, die nächste Ortschaft kilometerweit
entfernt, leben wie im Mittelalter - ohn Strom, ohne Handy -,
normalerweise wäre das nichts für Bastian. Dass er dennoch
mitmacht bei diesem Live-Rollenspiel, liegt einzig und allein an
Sandra.
Wilke, Jutta: Wie ein Flügelschlag
Ein Stipendium an einem der renommiertesten Sportinternate!
Für die 16-jährige Jana geht damit ein Traum in Erfüllung. Bis
sie eines Tages ihre Freundin Melanie leblos im Schwimm-
becken findet und sich alles in einen Albtraum verwandelt…
Ein aufwühlender Roman, der tief unter die Haut geht - span-
nend wie ein Psychokrimi!

Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben und Sie bald als Bibliotheksbenutzer oder als Besu-
cher zu einer unserer Veranstaltungen begrüßen dürften.
Christel Ziermann
Leiterin der Stadtbibliothek BILKE

Veranstaltungstipps Pößneck
und Umgebung

April/Mai 2012
Bis Stadtmuseum im Rathaus
Sonntag, 13.05. Ausstellung

„Malerische Geburtstage “ Teil 2

Samstag, 31.03. Shedhalle
1. Pößnecker Generationen-Treffen
für die Jahrgänge 1980 und älter.
U. a. Fußballturnier der
(damal. Schulmannschaften),
geführter Stadtrundgang,
Schulbesichtigungen. Abends Party.

Gaststätte „Grüner Baum“, Bodelwitz
10 - 12 Uhr Hege- und Trophäenschau

der Jägerschaft Pößneck e. V.
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Samstag, 31.03. Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
14 - 18 Uhr Osterfest im MGH FZZ - Familienfest

Sonntag, 01.04. Pößneck, Innenstadt
12 - 18 Uhr Ostermarkt

mit verkaufsoffenem Sonntag

Café Dittmann
ab 14.00 Uhr Live-Musik zum Ostermarkt

Jüdeweiner Kirche
17.00 Uhr Passionsprojekt

Landschaftspflegeverband Thüringen,
Ranis

10.00 Uhr Frühblüher-Exkursion zum Haselberg
Treff: Eingang Haselberg, Fuchshügel

Montag, 02.04. Seniorenklub der Volkssolidarität
„Betreutes Wohnen“, Jahnstraße 21 - 23

14.30 Uhr Osterfest

Montag, 02./ Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
Freitag, 13.04. Osterferienprogramm
täglich Verschiedene Workshops in den
10 - 18 Uhr Werkstätten des Hauses,

Info über Tagespresse,
Handzettel, Tel. (0 36 47) 41 45 77

Freitag, 06.04. Ehemaliger Gasthof
„Zum goldenen Löwen“

09.00 Uhr 18. Pößnecker Osterspaziergang
„Steine, Bücher, Buchenbäume“

Parkhotel „Villa Altenburg“
ab 11.30 Uhr Karfreitags-Lunch

Jüdeweiner Kirche
Andreas Willscher „Der Kreuzweg“

15.00 Uhr Sprecher: Oberpfarrer Jörg Reichmann
Orgel: Hartmut Siebmanns

Samstag, 07.04. Theaterfahrt nach Rudolstadt
Der Nussknacker -
Ballett von Peter Tschaikowsky
Info und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Shedhalle/Sunny Garden
21.00 Uhr Ostertanz mit Horizont

und Discoparty im Sunny Garden

Sonntag, 08.04. Café Dittmann
ab 14.00 Uhr Zum Ostersonntag Live-Musik

So, 08./Mo, 09.04. Parkhotel „Villa Altenburg“
jeweils Ostersonntags-Lunch
11.30 Uhr Ostermontag-Menüs und à la carte

Dienstag, 10.04. Klub der Volkssolidarität in der
Seniorenresidenz, Kastanienallee 8

14.30 Uhr Osterfest

Alpenverein, Sektion Pößneck
Seniorenwanderung „Zechsteinriffe“
Treff.: 10.00 Uhr, Dorfplatz Wöhlsdorf

Mittwoch, 11.04. Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
10.00 Uhr Familienwandertag - Teilnahme auch mit

Rollstuhl oder Kinderwagen möglich

Donnerstag, 12.04. Burg Ranis
19.30 Uhr Marion Brasch liest aus

„Ab jetzt ist Ruhe“

Samstag, 14.04. Wanderfreunde Pößneck e.V.
„Hohenwarte II“
Leutenberg - Munschwitz - Löhma -
Leutenberg (ca. 17 km)
Treff: 8:00 Uhr Shedhalle -
Bildung von Fahrgemeinschaften

Samstag, 14.04. Café Dittmann
14.00 Uhr Live-Musik

Bergschlösschen Schlettwein
21.00 Uhr Rockparty mit G- Punkt

Mittwoch, 18.04. Stadtbibliothek Bilke
17.00 u. Soloabend mit MICHAEL GROSSE
19.30 Uhr „Im 15. Jahr: Das Beste aus 44“

Donnerstag, 19.04. Bilke-Festsaal
Goethe-Gesellschaft Pößneck

19.30 Uhr „´Der alte Dichter und sein Criticus`,
Goethe - ein Schüler Christian Fürchte-
gott Gellerts“
Dr. Werner Marx, Leipzig

Samstag, 21.04 Shedhalle
21.00 Uhr Rockmusik und Heavy Metal

Bergschlösschen Schlettwein
21.00 Uhr Rockparty mit Swagger

Samstag, 22.04. Theaterfahrt nach Weimar
Die Wahlverwandtschaften -
Schauspiel
nach Johann Wolfgang Goethe
Info und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Mittwoch, 25.04. Rathaussaal
19.30 Uhr Rathauskonzert

„Internationale Meisterpianisten“
Mariam Batsashvili (Georgien)
1. Preis beim Internationalen
Liszt-Wettbewerb

Donnerstag, 26.04. Marktplatz
17.00 Uhr Maibaumsetzen

Verkehrswacht Orlatal e. V.
Gaststätte „Erholung“ in Köstitz

19.30 Uhr Auszeichnung „Bewährter Kraftfahrer“
(Anträge bis 25.03. an Verkehrswacht
Orlatal e. V.)

Samstag, 28.04. Alpenverein, Sektion Pößneck
Wanderung auf dem Schustersteig
von Pößneck nach Rudolstadt
Info unter: 03647/42 50 77

Samstag, 28.04. Pößneck
Pößnecker Kneipentour -
Live-Musik in Pößnecks Kneipen!

Montag, 30.04. Schweinitz
18.00 Uhr Maibaumsetzen mit Walpurgisfeuer

Köstitz, Parkplatz und Gaststätte
„Zur Erholung“

Ab 18.00 Uhr Maibaumsetzen und
musikalische Biergarteneröffnung

Schlettwein, Dorfstraße, am Stallgelände
19.00 Uhr Walpurgisnacht

Donnerstag, 03.05. Burg Ranis
19.30 Uhr Annett Gröschner liest aus

„Walpurgistag

Freitag, 04. - Shedhalle/Vorplatz Shedhalle
Sonntag, 06.05 20. Saale-Orla-Schau

Samstag, 05.05. Bergschlösschen Schlettwein
21.00 Uhr Rockkonzert mit der Band

„Völkerball“ -
a tribute to rammstein
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Informationen
der Volkshochschule des
Saale-Orla-Kreises

Für folgende Kursangebote stehen noch Restplätze
zu Verfügung:

Gesellschaft
„Tierhomöopathie - Auch Katzen wollen nicht arbeitslos
sein“
Di, 19:00 - 20:30 Uhr; VHS, Wohlfarthstraße 3;
Leitung: Kerstin Schmidt (Dipl. vet. Ing.); 6,00 EUR
Gesellschaft
„Vorsorgevollmacht, rechtliche Betreuung und Patienten-
verfügung“
Mi, 19:00 - 20:30 Uhr; VHS, Wohlfarthstraße 3
Leitung: Monika Drese (Betreuungsbehörde); kostenfrei
Kunst
„Malen wie Bob Ross - Ölmalerei (nicht nur) für Laien“
Sa 14. und So 15. April; 10:00 - 17:00 Uhr
und 09:00 - 16:00 Uhr; VHS, Wohlfarthstraße 3
Leitung: Günter Petzoldt; 55,00 EUR (zzgl. 50,00 EUR Material)
„Töpfern - Plattentechnik“
Do, 18:00 - 20:30 Uhr; 4 x 3 UE; Euroschule Pößneck
Leitung: Corda Rudolph; 45,60 EUR (zzgl. Material)
Gesundheit
„Step - Aerobic - Mix“
Mi, 18:30 - 19:15 Uhr; 10 x 1 UE; VHS, Wohlfarthstraße 3
Leitung: Simone Ducke; 30,00 EUR
„Gesunde Wirbelsäule - Übungen im Wasser“
Die, 20:00 - 20:45 Uhr, 10 x 1 UE; Stadtbad Pößneck
Leitung: Ulrike Schneider; 50,00 EUR (inkl. Eintritt Stadtbad)
„Yoga bei Skoliose - Yogastunde und Workshop“
Sa, 09:00 - 12:00 Uhr; VHS, Wohlfarthstraße 3
Leitung: Ina Radzuweit; 10,00 EUR
Sprachen
Französisch A1, 1. Semester
1 x wö.; 10 x 2 UE; VHS, Wohlfarthstraße 3
Leitung: Klaus Kramer; 50,00 EUR
Polnisch für Anfänger
Do, 18:30 - 20:00 Uhr; 15 x 2 UE; VHS, Wohlfarthstraße 3
Leitung: Marta Henfling; 70,00 EUR
Niederländisch für Anfänger
1 x wö.; 15 x 2 UE; VHS, Wohlfarthstraße 3
Leitung: Marco van Veen; 70,00 EUR

Die Kurse ohne Termin beginnen direkt nach Erreichen der Min-
destteilnehmerzahl.
Gern nehmen wir Ihre Anmeldung unter 03647 448-144
oder über das Kontaktformular auf unserer Internetseite
www.vhs-sok.de entgegen.

Fasching an den Pößnecker Grundschulen

Grundschule „Am Rosenhügel“ …
…feierte mit Carnevalsclub Schlettwein

Am Rosenmontag, dem 20.02.12, feierte die gesamte Grund-
schule „Am Rosenhügel“ in Pößneck Fasching. Zu diesem An-
lass begeisterte der Carnevals-Club-Schlettwein alle Schüler,
Lehrer und Erzieher. Mit bunten Kostümen, guter Musik, tollen
Tanzeinlagen der Funkengarde und der Kindertanzgruppe wur-
de die Faschingsfeier eröffnet. Das Publikum ließ sich durch
„Schleppchen quietsch quietsch“ gerne mitreißen und schunkel-
te, lachte und klatschte begeistert mit. Zum Schluss durften die
Süßigkeiten für die Schüler natürlich nicht fehlen. Fröhlich kau-
end und schmatzend gingen die Klassen in ihre Zimmer zurück.
Dort ging der Schmaus auch schon weiter, da jeder Feiernde ei-
nen Berliner vom Förderverein der Grundschule spendiert be-
kam.
Nachdem alle gesättigt waren, stand schon der nächste Pro-
grammpunkt des Tages an, den die Schüler der vierten Klasse
veranlassten. Sie führten lauthals singend eine Polonaise durch
das Schulhaus an und holten dabei alle Schüler aus ihren Klas-
senzimmern ab, welche sich ihnen freudig anschlossen.
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Samstag, 05./ Ranis-Ludwigshof
Sonntag, 06.05. Reit- und Springturnier

Sonntag, 06.05. Parkplatz Gaststätte „Zur Erholung“
ab 12.00 Uhr „Köstitzer Bauernmarkt“

mit Marktständen und Programm

Sonntag, 06. - Jüdeweiner Kirche
Mittwoch, 16.05. 4. Internationaler

Pößnecker Orgelfrühling
(s. gesonderte Information)

Weitere Informationen
Stadtinformation Pößneck
Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse)
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: stadtinformation@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr (Mai bis September)

Schulnachrichten

Euroschulen Pößneck
mit Maßnahmen gegen
Fachkräftemangel

Die Euroschulen Pößneck feierten 2011 ihr 20-jähriges Ju-
biläum. Seit der „Grundsteinlegung“ im Jahr 1991 haben sie
sich zu einem anerkannten Bildungsträger entwickelt, der einen
wichtigen Beitrag für die Entwicklung der Region leistet.
Bildungsangebote im medizinisch-sozialen Bereich und berufli-
che Weiterbildung in Dienstleistungs- und gewerblich-techni-
schen Berufen werden stetig ausgebaut und erweitert.
Aufgrund des Fachkräftemangels in der Region wird jetzt auch
passgenaue modulare Qualifizierung angeboten, d. h. die Aus-
bzw. Weiterbildung ist direkt auf die zu besetzende Stelle zuge-
schnitten.

Das Angebot gilt für folgende Bereiche.
- Bautechnik
- Holztechnik
- Hotel- und Gaststättenwesen
- Handel/verkauf und Lager/Logistik
- Farb- und Raumgestaltung
- Gartenbau und Floristik
- Metalltechnik

Erwerb von Qualifizierungsbausteinen:
- Beschichter/in von Beschichtungsträgern
- Praktiker/in für Hochbau
- Servicekraft Betriebsmittelwartung/-instandhaltung
- Servicekraft Küchenbereich
- Servicekraft Warenvorbereitung und Verkauf

Umschulung
- Medizinische/r Fachangestellte/r (Beginn 01.08.)
- Altenpflegehelfer/in (Beginn 01.09.)

Die Förderung dieser Bildungsmaßnahmen ist über die Arbeits-
agentur bzw. das Jobcenter mit Bildungsgutschein möglich.
Weitergehende Informationen erhalten Interessenten bei den

Euroschulen Pößneck
Gustav-Vogel-Straße 13
07381 Pößneck, Tel 0 36 47/50 55 20
www.eso.de/poessneck



Nach dieser Einlage gestalteten die Klassenlehrer gemeinsam
mit ihren Schülern den Rest der Feierlichkeiten. In den Klassen-
zimmern wurde getanzt, gesungen, gebastelt und die Kostüme
vorgestellt. Alle verbrachten einen gelungenen Tag miteinander,
welcher ohne die freundliche Hilfe des Carnevalclub Schlett-
wein und des Fördervereins nicht möglich gewesen wäre. An
dieser Stelle möchten sich die Lehrer und Schüler der Grund-
schule „Am Rosenhügel“ noch einmal bei allen Helfern bedan-
ken.

Grundschule Pößneck-Ost …
... feierte Karneval der Tiere

Am Dienstag, dem 21. Februar 2012, feierten die Schüler der
Grundschule Pößneck, Rosa-Luxemburg-Str. 9, ausgelassen
den Karneval der Tiere. Die Turnhalle wurde geschmückt und
ab der 3. Stunde ging die Party los. Der Chor unter der Leitung
von Herrn Kraft stimmte mit einem Lied ein und danach hatte
die Tanzgruppe von Frau Lochner ihren Auftritt. Bei Spaß und
Spiel konnten die Kinder ausgelassen toben und feiern. Im
Schulhaus konnten verschiedene Tier-Bastelangebote genutzt
werden. Der Förderverein sorgte wie immer für das leibliche
Wohl mit leckeren Pfannkuchen und Getränken.
Einen herzlichen Dank an alle helfenden Hände, die unsere
diesjährige Faschingsveranstaltung gelingen ließen!

Sportnachrichten

51. S-DMV Thüringen Rallye 2012

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

der MSC Pößneck e.V. im DMV führt vom Donnerstag,
07.06.2012 bis Samstag, 09.06.2012, die 51. S-DMV Thüringen
Rallye durch.
Dies ist ein Lauf zur Deutschen Rallye Serie, ADMV Rallye Mei-
sterschaft und Thüringer Rallye Meisterschaft.
Die Genehmigungen sind bei den zuständigen Behörden bean-
tragt. Die Veranstaltung führt durch die Kreise Saale-Orla, Saal-
feld-Rudolstadt sowie durch die Städte Pößneck und Ziegen-
rück. In einer Gesamtstreckenlänge von ca. 440 km sind 10
Wertungsprüfungen integriert, die zur Ermittlung des Siegers
und der Platzierten dienen.
Diese müssen auf Bestzeit durchfahren werden und sind des-
halb für den öffentlichen Straßenverkehr zu sperren.
Die Sperrung gilt selbstverständlich auch für Radfahrer und
Fußgänger.
Die Sperrzeit für die Wertungsprüfung an der Sie wohnen ist:
Freitag, 08.06.12 - WP 1 .........................von 18.45 - 00.30 Uhr
Rundkurs Pößneck - Zentrum
Samstag, 09.06.12 - WP 8/10 .................von 13.45 - 19.30 Uhr
Rundkurs Pößneck Nord:
Pößneck (Schlettwein) - Herschdorf - Trannroda - Hütten -
Friedebach - Niederkrossen
• Zwischen den Wertungsprüfungen 8 und 10 wird die

Strecke für 30 min geöffnet!
Wir danken Ihnen schon jetzt recht herzlich für das uns entge-
gengebrachte Verständnis und Unterstützung der Veranstaltung
und verbleiben
mit sportlichen Grüßen
MSC Pößneck e.V. im DMV

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Kirchplatz 13, 07381 Pößneck

Gottesdienste

01.04. - Palmsonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindezentrum
Samstag, 7. April
21.00 Uhr Osternachtfeier mit Heiligem Abendmahl

und Kantorei in der Stadtkirche
08.04. - Ostersonntag
10.00 Uhr Zentralgottesdienst in der Stadtkirche
15.04. - Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Samstag, 21. April
14.00 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarrhaus

in Schlettwein
22.04. - Misericordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Jüdewein mit

Heiligem Abendmahl
29.04. - Jubilate
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Kinder-

gottesdienst und anschl. Kirchenkaffee

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben:
montags, 19.30 Uhr im GZ

Leitung: Herr Kantor Siebmanns

„Der Kreuzweg“ von A. Willscher
Karfreitag, 6. April um 15.00 Uhr in der Kirche Jüdewein

Sprecher: Oberpfarrer J. Reichmann
Orgel: Kantor H. Siebmanns

Veranstaltungen und Gemeindekreise
im Gemeindezentrum

Bibelabend - offen für alle
Mittwoch, 18. April,
Mittwoch, 02. Mai,
jeweils um 19.30 Uhr im GZ
Seniorennachmittag
Gründonnerstag, 5. April (mit Heiligem Abendmahl),
um 14.30 Uhr im GZ

Kinder und Jugend

Kindertreff „Das Schiff“ (für Kinder der Klassen 1 bis 6)
dienstags bis donnerstags von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
im Gemeindezentrum
Osterfreizeit „Unser täglich Brot gib’ uns heute“
vom 11. bis 13. April 2012 in Ludwigshof (bei Ranis)
Alle Kinder der 1. bis 6. Klasse sind herzlich willkommen!
(Anmeldungen bei Frau H. Müller oder im Stadtkirchenamt)
Junge Gemeinde
mittwochs, 18.00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Neustädter Straße 23
SAMBA-Trommelkurs „Escola Popular“
donnerstags um 17.30 Uhr im Gemeindezentrum
Konfis
7. Klasse 30. März - Besuch des Kreuzweges

(18.00 Uhr Stadtkirche Pößneck)
21. April in Ranis
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8. Klasse: 30. März - Besuch des Kreuzweges
(18.00 Uhr Stadtkirche Pößneck)
21. April in Krölpa

Telefonisch sind zu erreichen:
Herr Pfarrer J. Reichmann Tel.: 504415
Stadtkirchenamt Frau D. Teupner Tel.: 412280
Fax: Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller Tel.: 442373

Evanglische Kirchgemeinde Öpitz
Martin-Luther-Str. 6, Krölpa
Gottesdienst:
Fr, 30.03.12
18.00 Uhr Stadtkirche Pößneck

Ökumenischer Jugendkreuzweg
Karfreitag, 06.04.
09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Karsamstag,07.04.
21.00 Uhr Osternacht

Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl
Stadtkirche Pößneck

Ostersonntag, 08.04.
10.00 Uhr Zentralgottesdienst in Friedebach
Ostermontag, 09.04.
13.00 Uhr Stadtkirche Ranis:

Emmausweg nach Krölpa
Stationen im Hain
Abschlussgottesdienst St. Peter und Paul- Kirche
Krölpa
anschließend: Kaffeetrinken im Pfarrgarten
Ostereiersuchen, Spiele

So. Misericordias domini: 22.04.12
09.00 Uhr in Öpitz
Samstag, 28.04.
13.30 Uhr Diamantene Konfirmation in Krölpa
So. Kantate, 06.05.
09.00 Uhr

Weitere Veranstaltungen:

Kinderkreis:
montags, 15.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Konfirmanden
Kl. 7: Sa, 21.04.12 - 9.00 Uhr in Ranis
Kl. 8: Sa, 21.04.12 - 9.00 Uhr in Krölpa
Gemeindenachmittag:
Do, 19.04.12 14.30 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Kirchenchorprobe:
mittwochs, 16.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa

Ein besonderer Hinweis für Krankenhausaufenthalte

Seit über 5 Jahren gibt es das Angebot zu Gesprächen und Be-
gleitung in schwierigen Zeiten im Krankenhaus im Rahmen der
Klinikseelsorge am Standort Pößneck der Thüringen-Klinik.
Der Kirchenkreis Schleiz finanziert den Dienst im Krankenhaus
Pößneck und Schleiz.
Ansprechpartnerinnen (Klinikseelsorgerinnen mit entsprechen-
der Qualifikation) stehen Ihnen gern zur Seite. Natürlich gibt es
in jedem anderen Krankenhaus ebenfalls Klinikseelsorger, die
Sie entsprechend Ihrer Wünsche begleiten.
Im Falle eines Krankenhausaufenthaltes in Pößneck oder
Schleiz und bei Wunsch, eine Klinikseelsorgerin zu sprechen,
wenden Sie sich bitte an das Personal der jeweiligen Station,
die Kontakte vermitteln.
Das Angebot ist nicht konfessionell oder religiös gebunden,
sondern offen für alle Interessenten.

U. Thalmann, Klinikseelsorge,
Thüringen-Klinik Pößneck GmbH

So erreichen Sie uns:

Ev. Pfarramt Krölpa
Pastorin Ute Thalmann
Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Tel.03647/413707, Fax.03647/506316
pfarramt-kroelpa@gmx.de
Sprechzeiten:
dienstags, 14.00 - 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23

Sie werden herzlich eingeladen:

jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis „Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis „Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Tel. (0 36 47) 41 41 93.

Posaunenklänge am Ostersonntag auf der Altenburg

Am Ostersonntag pünktlich um 7.00 Uhr spielt der Posaunen-
chor der Evangelischen Kirchgemeinde auf der Altenburg.
Diese schöne Tradition wird seit 1920 jährlich fortgeführt und
lässt sich auch durch kein schlechtes Wetter beeinflussen.
Im Pflegeheim/Betreuten Wohnen der Volkssolidarität in der
Jahnstraße kann man etwas später dem Posaunenchor
zuhören.
Landeskirchliche Gemeinschaft

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43

Gottesdienste April 2012

Sonntags 10.00 Uhr, Heilige Messe in Pößneck
Dienstags 14.30 Uhr, Heilige Messe in Pößneck
Beachten Sie bitte auch die Aushänge an den Kirchen!

So erreichen Sie uns:
Römisch-Katholisches Pfarramt St. Josef in Pößneck
Straße des Friedens 43, 07381 Pößneck
Tel. (0 36 47) 41 22 38;
Fax (0 36 47) 45 83 44

Neuapostolische Kirche
Gemeindezentrum Rockendorf
Friedebacher Straße 26 a

Gottesdienste

Jeden Sonntag 09:30 Uhr
Jeden Mittwoch 19:30 Uhr
sowie besondere Termine nach Bekanntgabe

Ansprechpartner:
Ralf Franz
August-Bebel-Straße 40, 07389 Ranis
Tel. (03647) 44 25 47
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Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste Jehovas Zeugen

Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 19.00 Uhr
Bibelstudium, Thema: Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes
Königreich
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Freier Eintritt und keine Kollekte.

Vereine und Verbände

Pößnecker Modellbahnclub seit 35 Jahren
fester Bestandteil im kulturellen Leben der
Stadt
Auf seiner Jahreshauptversammlung Ende Februar konnte der
Modellbahnclub „Orlabahn“ erneut eine positive Bilanz seiner
Arbeit im letzten Jahr ziehen und orientierte auf die Aufgaben
2012 mit deren Höhepunkt: Die große Modellbahn-Ausstel-
lung in der Shedhalle vom 26. - 28. Oktober.
Einen ungeplanten Einschnitt in das Clubleben gab es Mitte des
Jahres 2011 durch die Kündigung der Clubräume im oberen
Bahnhof seitens der DB, was eine Menge Verunsicherung und
vor allem viel zusätzliche Arbeit verursachte. An dieser Stelle
nochmals herzlichen Dank an den Bürgermeister der Stadt und
den Geschäftsführer der GWG, die den Club kurzfristig durch
das Angebot geeigneter Räume unterstützten. Für den Club
war das eine absolute Wertschätzung seiner bisherigen Arbeit.
Der gute Ruf, den der Club sich in Pößneck erarbeitet hat, wur-
de jetzt durch die schnelle Unterstützung auch wirklich spürbar.
In der bisher 35-jährigen Geschichte des Clubs war das der
8. Umzug.
Ungeachtet dieser schwierigen Phase liefen die geplanten Akti-
vitäten des Clubs 2011 auf vollen Touren. Höhepunkt war die
Teilnahme mit der Anlage „Oberland“ an der Intermodellbau-
Messe Dortmund. Bereits zum dritten Mal konnte der Club auf
der größten internationalen Modellbaumesse Europas eine An-
lage ausstellen.
Weitere Ausstellungsbeteiligungen waren in Saalfeld, auf den
Messen Dresden und Leipzig, in Münchberg, Zeulenroda und
Ziegenrück.

Auch 2012 gibt es diesbezüglich zahlreiche Termine. Bereits in
den letzten Wochen war der Club erneut zu Gast in Saalfeld
und Dresden. Geplant ist weiter die Messe Leipzig und
eventuell sogar Stuttgart.

Allen beteiligten Clubmitgliedern dankte der Vorstand für ihr En-
gagement, bedeutet es doch großen persönlichen Einsatz in
der Freizeit, die Nutzung privater Kfz, die Inanspruchnahme von
Urlaub und Bereitstellung persönlicher Materialien. Aber ohne
diesen selbstlosen Einsatz hätte der Club nicht diese Erfolge.
Von vielen weiteren Clubs gibt es Anfragen auf Beteiligungen
an ihren Ausstellungen, aber auch zur eigenen Ausstellung in
Pößneck melden viele Clubs und Einzelpersonen ihr Interesse
an und kommen gern. Das alles ist nur möglich durch eine hohe
Qualität der Arbeit, eine gute Organisation und ein gutes kame-
radschaftliches Klima im Club.
So ist auch vorgesehen, die Ausstellung im Oktober in der
Shedhalle wiederum zu einem kulturellen Höhepunkt für Pöß-
neck zu gestalten. Obwohl der endgültige Ausstellungsplan
noch nicht feststeht, wird der Club seine eigenen Anlagen nach
konkreten Vorbildern vorführen, wie z.B. die Anlage Orlabahn
mit neugestalteten Bahnhof Orlamünde, die Oberlandbahn und
die Anlagen Pößneck ob. Bf. und Bf. Krölpa-Ranis im Verbund.
Dazu kommt eine neue Schüleranlage.
Zahlreiche Gastanlagen bereichern wieder die Ausstellung. Es
liegen Anmeldungen vor aus Gera, Kahla, Jena, Saalfeld,
Apolda, Orlamünde, Münchberg, Hof, Schleiz und Taucha mit
Anlagen unterschiedlicher Maßstäbe und zu vielen Themen.
Dazu kommen solche Themen, wie Schiffs-, Flug-, Auto-, Kir-
mes-, Landschafts-, und Kartonmodellbau, ein Sägewerk, eine
Fotoschau, eine Kreativecke und eine Tombola. Das alles zeigt,
dass es mit Sicherheit eine sehr interessante Schau für Groß
und Klein werden wird.
Mitte des Jahres begeht der Club seinen 35. Geburtstag. Das
soll auch das Motto für die Ausstellung im Oktober sein.
Die Jahresversammlung beschloss die weiteren Arbeiten für
2012. Klaus Regu wurde erneut einstimmig als Vorsitzender
des Clubs gewählt. Für den Vorstand wurden ebenfalls einstim-
mig die Modellbahnfreunde Manfred Littig als stellvertretender
Vorsitzender sowie Mario Reichmann und Mike Müller bestätigt.
Fritz Kleine
Im Auftrag des Modellbahnclubs

Brennmaterial für die
Schlettweiner Walpurgisnacht
am 30. April!

Der Carnevalsclub Schlettwein organisiert auch in diesem Jahr,
am 30. April 2012 ab 19 Uhr, auf dem Stallgelände Schlettwein
eine Walpurgisnacht, die mit einem großen Feuer gefeiert wird.
Dafür wird Brennmaterial benötigt, und wir bitten Sie, liebe
Pößnecker, um Ihre Unterstützung.
Das Anfahren von Brennmaterial - kein Sperrmüll, Schutt und
Grünschnitt! - ist ab dem 16.04.2012 täglich außer Sonntag
möglich. Bitte beachten Sie, dass das Ablagern nur auf den ge-
kennzeichneten Flächen erlaubt ist. Zuwiderhandlungen werden
strafrechtlich verfolgt!
Wir würden uns freuen, auch Sie zur Walpurgisnacht begrüßen
zu können und wünschen vorab schon mal ein frohes Osterfest!
Ihr CCS

Jagdgenossenschaft Schlettwein

Am 19.04.2012 findet um 18.30 Uhr die
Versammlung der Jagdgenossen in
Schlettwein im Versammlungsraum
Schroth (ehemals ZBO) statt.

Der Vorstand
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Neuer Vorstand des Pößnecker
Motorsportclubs gewählt

Volles Haus bei Jahreshauptversammlung des MSC
Pößneck e.V. im DMV, die langjährige Vorstände
verabschiedet und Neue wählt

Am vergangenen Freitag fand im Gebäude der Freiwilligen Feu-
erwehr Pößneck die alljährliche Mitgliederversammlung des
Motorsportclubs Pößneck statt. Von insgesamt 166 Vereinsmit-
gliedern konnten 68 Sportfreunde des wohl vielfältigsten Motor-
sportclubs Thüringens begrüßt werden. Im umfangreichen Jah-
resbericht ließ der Vereinsvorsitzende Holger Kreische die
wichtigsten Sportveranstaltungen des Jahres 2011 Revue pas-
sieren, dazu zählen u.a. das 53. und 54. Pößnecker Motocross,
die alljährliche Thüringen Rallye, das Ziegenrücker Bergrennen,
das Retro-Fahrzeugtreffen „Rust’n’Roll“, Thüringer Kart Meister-
schaften sowie eine Deutsche Meisterschaft im 4cross. Sichtlich
schwer fallen ihm die nachfolgenden Sätze, in denen er mit zit-
ternder Stimme den Mitgliedern verkündet, dass er für eine wei-
tere Amtszeit als Vereinsvorsitzender nicht erneut zur Wahl ste-
hen wird.
Seit dem Jahre 1968 ist Holger Kreische im Verein aktiv, darun-
ter 30 Jahre als Vereinsvorsitzender, mit einigen Jahren Unter-
brechung, in denen er als Stellvertretender Vorsitzender agier-
te. Mit ihm geht eine Ära des Motorsportclubs zu Ende, in der
das Tätigkeitsfeld des Vereines von ehemals drei auf knapp
zehn praktizierte Sportarten erweitert werden konnte. Dank ihm
und dem gut funktionierenden Vorstand, den er um sich reihte,
konnte der Verein auf eine wirtschaftlich gesunde Basis aufge-
baut werden und auch ein Touristikstützpunkt des Vereins, an
der Saale gelegen, erhalten werden. Nun ist es für den 64-jähri-
gen Zeit, dass Zepter an jüngere Vereinsmitglieder zu überge-
ben. Schon längere Zeit spielte er mit dem Rücktrittsgedanken,
den er nun da auch strukturelle Veränderungen innerhalb des
Vereins anstehen, in die Tat umsetzte. So scheidet er nun mit
einem weinenden und einem lachenden Auge aus dem Vor-
standsamt, in Erinnerung der vielen schönen Motorsporterleb-
nisse und Begegnungen, aber auch froh darüber, die auf ihm
lastende Verantwortung nun abgeben zu können. „Ich möchte
mich für die große Unterstützung in den vergangenen Jahren
bei den vielen Menschen bedanken, die mich stets in meinem
Tun unterstützt haben. Allen voran bei meinem Vorbild Wolf-
gang Baderschneider, von dem ich viel gelernt habe sowie bei
meiner Frau Christine, die mein Interesse für den Motorsport
stets mitgetragen hat“, so ein bewegter Holger Kreische nach
seinem Rücktritt. Um die nun gewonnene Zeit sinnvoll zu nut-
zen, überreichten die Vereinsmitglieder dem scheidenden Vor-
sitzenden einen Reisegutschein sowie eine Urkunde als Ehren-
vorsitzender des Vereins. „Natürlich bleibe ich dem Verein als
Mitglied weiterhin erhalten, werde als Helfer bei der Ausrichtung
der Veranstaltungen aktiv sein und den neuen Vorsitzenden tat-
kräftig während der Amtseinführung unterstützen.“ beruhigt Ver-
einskamerad Holger Kreische einige besorgte Gemüter.
Nach einstimmiger Wahl übergibt Holger Kreische sein Amt an
den 30 Jahre jüngeren Marcus Thalmann. Seit 2001 ist dieser
im MSC Pößneck aktiv, in den er als aktiver Rallyesportler ein-
trat. Zwischenzeitlich hat der Pößnecker jedoch den Helm an
den Nagel gehangen und sich in den vergangenen Jahren bei
vielen Mitgliedern als engagierter Sportfreund und Helfer, z. B
als Organisationsleiter der Thüringen Rallye, einen Namen ge-
macht. Seine Ziele für die nun folgende zweijährige Amtszeit als
Vorsitzender beschreibt er wie folgt: „Ich möchte in unserem
Verein Alt und Jung zusammenhalten, die gute wirtschaftliche
Position weiter stärken, die Qualität und Vielfalt der von uns
durchgeführten Veranstaltungen beibehalten und nicht zuletzt
neue, junge Mitglieder für den Verein, der mir sehr am Herzen
liegt, gewinnen.“
Den neuen geschäftsführenden Vorstand des Vereins bildet er
gemeinsam mit seinen wiedergewählten Clubkameradinnen
Kerstin Kuppe (stellv. Vorsitzende) und Martina Bernhardt
(Schatzmeisterin). Als weitere Vorstandsmitglieder wurden für
den 166 Mitglieder zählenden Verein einstimmig folgende wei-
tere Personen gewählt: Ralf Henneberg (Sportleiter), Andreas
Heinz (Jugendwart), Jenny Gäbler (Schriftführerin/Presse),
Alexander Kuppe (Geschäftsführer), Ralf Liebling (Leiter
Motocross), Harald Neumann (Leiter Rallye), Martin Ortlepp
(Leiter Bergrennen), Enrico Schaumburg (Leiter Radsport),
Lutz Franzky (Organisationsleiter), Thomas Kreische

(Touristik/Versorgung), Swen Sebesta (Schatzmeister Rallye)
sowie Hartmut Betz (z. b. V.).

(v.l.) Kerstin Kuppe (Stellv. Vorsitzende), Marcus Thalmann
(neuer Vorsitzender), Christine und Holger Kreische (ehem.
Vorsitzender), Martina Bernhardt (Schatzmeisterin).

Ebenfalls freiwillig schied der langjährige Rechnungsprüfer Otto
Zank aus Altersgründen aus seinem Amt aus. Seit dem Jahre
1956, den ersten Stunden des Vereines, ist er als Mitglied geli-
stet. Als Dank für die geleistete Arbeit wurde ihm die Urkunde
als Ehrenmitglied des MSC Pößneck überreicht. Seinen Posten
übergab er an den neuen Vorsitzenden der Revisionskommis-
sion, Jörn Borneburg (Pößneck).
Auch der im Verein eigentlich nur als „Grill-Meister“ bekannte
Jürgen Grosch (Pößneck) wurde für die jahrelange Arbeit für
den MSC Pößneck ausgezeichnet.
Nach der Vorstellung der fast einem Dutzend stattfindenden
Motosportveranstaltungen des MSC Pößneck im Jahr 2012
endete die Jahreshauptversammlung gegen 22 Uhr.
Text & Fotos:
Jenny Gäbler, Pressesprecherin MSC Pößneck e.V.
im DMV

Begegnungsstätte MITTENDRIN e. V.
Schulplatz 3 (Innenhof Steinweg),
Tel. 0 36 47/42 89 45, www.mitten-drin.org

Kino für Jugendliche und jung Gebliebene von 12 bis 99 am
Samstag, dem 14.4.2012, 20.00 Uhr
Der legendäre Superheld trifft auf seinen neuen Gegenspieler -
den ebenso genialen wie teuflischen „Doc Ock“, der mit vier
mächtigen Tentakeln ausgestattet ist. Mary Jane hat mittlerwei-
le eine Karriere als Schauspielerin begonnen und einen neuen
Mann an ihrer Seite. Sehr zum Missfallen von Peter, der immer
noch gegen den ständigen Impuls ankämpfen muss, sein Dop-
pelleben aufzugeben und Mary Jane endlich seine Liebe zu ge-
stehen. Doch damit nicht genug …

Familienkino im MITTENDRIN am Sonntag, dem 22.04.2012,
15:00 Uhr
Wilder Westen, mitten im 18. Jahrhundert: Der Apachen-Häupt-
ling Abahachi und sein Blutsbruder, der Ranger, sind zuständig
für Frieden und Gerechtigkeit. Als Abahachi bei den Schoscho-
nen einen Kredit zur Finanzierung eines Stamm-Lokals auf-
nimmt, beginnen die Schwierigkeiten….
Wir bitten um Verständnis dafür, dass wir die Titel der Filme
vorab nicht bekannt geben dürfen, da unsere Vorführlizenz die-
se Einschränkung enthält, um die Kosten in einem vertretbaren
Rahmen zu halten. Was erlaubt ist, ist eine Beschreibung des
Films. Der Eintritt, alkoholfreie Getränke und Snacks (Popcorn,
Chips) sind wie immer im MITTENDRIN kostenlos. Spenden zur
Deckung der Unkosten werden gerne entgegengenommen.
Herzlich willkommen!
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Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ..........................8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................8.30 - 18.00 Uhr
Freitag ...............................................................8.30 - 12.00 Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke
und Angehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch,
Donnerstag ....................8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag ........................8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag ........................................................8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe
für Suchtgefährdete und Suchtmittelabhängige
Dienstag ......................................................................17.00 Uhr

VEREIN ALT HILFT JUNG
Thüringen e.V. -
unser Rat zu Ihrem Vorteil

Der VEREIN ALT HILFT JUNG Thüringen e.V. wurde im Jahr
2008 gegründet. Er wird getragen durch ehemalige Unterneh-
mer und Führungskräfte, die ihr erworbenes Wissen und die rei-
chen Erfahrungen ihres Berufslebens an die junge Generation
weiter geben. Die Mitglieder des Vereins kommen aus Industrie,
Handel, Handwerk, Dienstleistungsunternehmen und freien Be-
rufen.
Sie helfen jungen Menschen, eine Existenz aufzubauen oder ihr
Unternehmen zu sichern und zu erweitern und unterstützen bei
Problemanalysen, mit Lösungsvorschlägen, Begleitung zu
Behörden, Banken usw.
Klaus Linke aus Leutenberg z. B. unterstützt Betriebe aus dem
Raum Pößneck, die mit ihrer Tätigkeit gegenwärtig kein aus-
kömmliches monatliches Einkommen haben. Das heißt, diese
Kleinbetriebe sind selbständig, haben aber zu wenig Umsatz
und die Kosten sind höher als die Einnahmen. Deshalb bekom-
men diese Betriebe noch einen Zahlungsausgleich von Hartz IV
Geld.
Die Europäische Union gibt Unterstützung aus dem ESF
Europäischen Sozialfond, um diese kleinen Betriebe selbstän-
dig auf lange Sicht ohne Unterstützung von Hartz IV zu einem
liquiden Betrieb aufzubauen.
Klaus Linke leitete ca. 20 Jahre einen Hoch- und Tiefbaubetrieb
mit Fliesenlegearbeiten erfolgreich, übergab diesen im Jahr
2010 an seinen Nachfolger übergeben und hilft jetzt mit seinen
Erfahrungen jungen Betrieben bei der Erreichung von höheren
Umsatzzahlen und einem höheren Gewinn. Er arbeitet eng mit
dem Jobcenter Pößneck zusammen und ist für die Region Ost-
thüringen zuständig.
Gegenwärtig betreut er drei Personen, die Firmen in den Berei-
chen Landschaftspflegeservice und Waldbewirtschaftung, Lohn-
abrechungen, Mediendesign und Eventmanagement u. ä. ha-
ben.
Wenn Sie diese Leistungen in Anspruch nehmen und die
Selbständigen damit unterstützen möchten, wenden Sie
sich an:
Klaus Linke
Lemnitztal 9
07338 Leutenberg
Tel.-Nr. 036734 23611

Sonstige Mitteilungen

Wir haben einen großen Koffer
voller Ideen…

Neun Kooperationspartner entlang der Thüringer
Saale haben sich gemeinsam um das
Tourismusbudget des Freistaates Thüringen
beworben

Insgesamt 26 Thüringer Regionen, Verbände und Tourismus-
anbieter haben sich um das „Tourismusbudget 2012“ des
Thüringer Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Technologie
beworben. 750.000 Euro erhält der Gewinner bzw. eine Region
in Thüringen über eine Dauer von bis zu 3 Jahren zur Förde-
rung des Tourismus, zur Verbesserung der Angebotsgestaltung
und regionaler Kooperationen, sowie für Marketingmaßnahmen
und Pilotprojekte im Organisationsbereich.
Einer der Bewerber ist ein wohl bislang einmaliger Zusammen-
schluss von Landkreisen und Tourismusverbänden entlang der
Thüringer Saale. So haben die Landkreise Saale-Orla, Saalfeld-
Rudolstadt, Saale-Holzland und die Stadt Jena, gemeinsam mit
den fünf ansässigen Tourismusverbänden Rennsteig-Saaleland
e.V. (Schleiz), Verein Rennsteig-Saaleland e.V. (Saalfeld), För-
derverein Bleiloch-Hohenwartestausee e.V. (Ziegenrück),
Thüringer Tourismusverband Jena-Saale-Holzland e.V. (Kahla)
und JenaKultur vor wenigen Tagen ihre Wettbewerbsunterlagen
pünktlich in Erfurt eingereicht.

Geschäftsführerin des Tourismusverbundes Rennsteig-Saale-
land e.V. (Schleiz), Jenny Gäbler, hält die eingereichten Wett-
bewerbsunterlagen in der Hand.

Inhalt des Wettbewerbsbeitrages ist die Entwicklung einer ge-
meinsamen touristischen Marke und eines gemeinsamen Mar-
ketings entlang der Thüringer Saale. Im Rahmen eines ansch-
ließenden Organisationskonzeptes sollen dann mögliche
Kooperationsformen und Geschäftsmodelle (themenspezifische
Arbeitsgruppen, Vereinsfusionen, Dachverband, GmbH, o.ä.)
geprüft und das erfolgversprechendste Modell, auf dass sich die
Partner einigen, umgesetzt werden. Bis zum Jahre 2014 sollen
dann vier Leitprojekte für die Tourismusregion umgesetzt wer-
den: Ein gemeinsames touristisches Internetportal, gemeinsa-
me Printmedien, der Ausbau regionaler Tourist-Informationen
zu touristischen Service-Centern der neuen Saale-Marke sowie
die starke Forcierung von Qualitätsmanagement und Produkt-
entwicklung.
„Wir haben mehr als nur einen Koffer voll Ideen für die Saalere-
gion und auch wenn wir die 750.000 Euro nicht bekommen soll-
ten, so hat der Wettbewerb schon Großes bewirkt: Wir wollen
auf touristischem Gebiet wieder enger zusammen arbeiten und
dafür auch unsere Ressourcen und finanziellen Mittel gemein-
sam einsetzen.“ so Harald Kramer, Vorsitzender des Thüringer
Tourismusverbandes Jena-Saale-Holzland e.V. (Kahla), der als
offizieller Antragsteller im Auftrag der neun Kooperationspartner
fungiert.
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Diesen Willen zur Zusammenarbeit dokumentierten alle Partner
auch schriftlich, durch das Verfassen von Befürwortungsschrei-
ben, die den Wettbewerbsunterlagen als Anlage beigelegt wur-
den. Große Überzeugungsarbeit zur gemeinsamen Bewerbung
um das Tourismusbudget musste bei keinem geleistet werden.
Auch Landrat Thomas Fügmann (CDU), erst seit ein paar Wo-
chen im Saale-Orla-Kreis im Amt, war sofort von der Idee über-
zeugt.
Text & Foto:
Tourismusverbund Rennsteig-Saaleland e.V., Schleiz

Einladung FBG Dürrbachgrund
Der Vorstand der Forstbetriebsgemeinschaft „Dürrbach-
grund“ lädt alle Mitglieder zur Vollversammlung

am 12. Mai 2012 um 10.00 Uhr
in der Shedhalle in Pößneck

ein. Einlass ist bereits ab 9.00 Uhr

Tagesordnung:
• Eröffnung und Begrüßung
• Bericht des Vorstandes und der Kassenprüfer
• Diskussion zu den Berichten
• Wahl des neuen Vorstandes
• Bekanntgabe des Wahlergebnisses und Schlusswort

Ab 11.30 Uhr Mittagessen für alle Mitglieder

Ab 13.00 Uhr öffentlicher Teil mit Festveranstaltung
20 Jahre FBG „Dürrbachgrund“

Dieses Jubiläum der größten Forstbetriebsgemeinschaft Thürin-
gens findet Beachtung bei den Medien und bei der Politik. Kein
geringerer als der Thüringer Minister für Landwirtschaft,
Forsten, Umwelt und Naturschutz Herr Jürgen Reinholz hat
seine Teilnahme zugesagt.
Auf dem Gelände neben der Shedhalle ist ab 11.00 Uhr ein
Rahmenprogramm mit Ständen von forstlichen Dienstleistern
und Händlern sowie Informationsmobilen zum Thema Wald und
Waldbewirtschaftung geplant.

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Bekanntmachung der zugelassenen
Wahlvorschläge

zur Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters in der
Stadt Pößneck

Der Wahlausschuss der Stadt Pößneck hat in seiner Sitzung
am 20. März 2012 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des
hauptamtlichen Bürgermeisters für die Stadt Pößneck als gültig
zugelassen, der hiermit bekannt gegeben wird.

Freie Demokratische Partei (FDP) /
Freie Wähler - Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD)
Kennwort: FDP/Freie Wähler-SPD
Modde, Michael, 1963, Verwaltungsbetriebswirt,
Raniser Straße 15, 07381 Pößneck

Da nur ein gültiger Wahlvorschlag abgegeben wurde, wird
gemäß § 18 Abs. 3 Thür KWG darauf hingewiesen, dass Mehr-
heitswahl stattfindet.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler
vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie entweder den auf dem
amtlichen Stimmzettel aufgedruckten Wahlvorschlag kennzeich-
nen oder eine wählbare Person mit Nachnamen, Vornamen und
Beruf auf dem Stimmzettel eintragen.

Pößneck, den 20.03.2012
Andreas Blümel
Gemeindewahlleiter

Wahlbekanntmachung
1.
Am 22. April 2012 finden die Wahlen zum hauptamtlichen Bür-
germeister in der Stadt Pößneck von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
statt. Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt.
2.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses
sind öffentlich.
Zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses sind zwei Briefwahl-
vorstände gebildet worden.
Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, sowie zu den Arbeitsräu-
men der Briefwahlvorstände. Die Briefwahlvorstände treten am
Wahltag um 15.00 Uhr zusammen. Sie sind nicht zuständig für
die Entgegennahme von Wahlbriefen. Wahlbriefe müssen der
Gemeinde so rechtzeitig übersandt werden, dass sie späte-
stens am 22. April 2012 bis 18.00 Uhr bei der Gemeinde einge-
hen. Wahlbriefe können bei der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle auch abgegeben werden.
3.
Die Wahlräume befinden sich:

Wahlbezirk Wahllokal - Anschrift
1 Staatliches Gymnasium

„Am Weißen Turm“ Schillerplatz 1
2 Bilke - Bibliothek

Klosterplatz 1
3 Mehrgenerationenhaus/

Freizeitzentrum
Franz-Schubert-Str. 8

4 Gebäude der AWO
Schlettweiner Steig 5

5 Lehrlingswohnheim der VS
Viehmarkt, C.-G.-Vogel-Str. 9

6 Kita Sonnenhügel
Krietschenweg 34

7 Staatliche Grundschule
Rosa-Luxemburg-Str. 9

8 Staatliches regionales Förderzentrum
Julius-Fucik-Str. 25
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9 Briefwahlvorstand 1
Rathaus, Markt 1, großer Saal,
Zimmer 103

10 Briefwahlvorstand 2
Rathaus, Markt 1, kleiner Saal,
Zimmer 102

Der für Sie zutreffende Wahlraum ist in Ihrer Wahlbenachrichti-
gungskarte angegeben.
Die Arbeitsräume der Briefwahlvorstände befinden sich im Rat-
haus Pößneck, im kleinen Saal, Zimmer 102 und im großen
Saal, Zimmer 103, Markt 1, 07381
Pößneck.
4.
Bitte bringen Sie die Wahlbenachrichtigungskarte und den Per-
sonalausweis oder Reisepass in den Wahlraum mit. Bewahren
Sie Ihre Wahlbenachrichtigungskarte nach der Wahl auf, weil
sie für eine eventuelle Stichwahl noch benötigt wird.
5.
Amtliche Stimmzettel erhalten Sie im Wahlraum. Die Stimmab-
gabe erfolgt auf folgende Weise:
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler
vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie entweder den auf dem
amtlichen Stimmzettel aufgedruckten Wahlvorschlag kennzeich-
nen oder eine wählbare Person mit Nachnamen, Vornamen und
Beruf auf dem Stimmzettel eintragen.
6. Ablauf der Wahlhandlung:
Nach Betreten des Wahlraums stellt ein Mitglied des Wahlvor-
stands Ihre Wahlberechtigung anhand der Wahlbenachrichti-
gung oder des Wählerverzeichnisses fest. Auf Verlangen müs-
sen Sie sich ausweisen. Sodann erhalten Sie einen Stimmzettel
für jede Wahl, zu der Sie wahlberechtigt sind. Sie begeben sich
in die Wahlzelle, kennzeichnen dort Ihre Stimmzettel und falten
sie so zusammen, dass andere Personen Ihre Kennzeichnung
nicht erkennen können. Jeder Stimmzettel muss einzeln gefaltet
werden. Danach gehen Sie an den Tisch des Wahlvorstands,
nennen Ihren Namen und auf Anfrage Ihre Anschrift.
Bitte beachten Sie: Der Wahlvorstand muss einen Wähler
zurückweisen, der
a) seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeich-

net oder gefaltet hat,
b) seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat, so

dass erkennbar ist, wie der Wähler gewählt hat,
c) seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen

hat,
d) einen erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimmzettel be-

nutzt hat oder
e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die

Wahlurne legen will.
Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis ge-
funden hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, gibt der
Wahlvorsteher oder ein von ihm beauftragtes Mitglied des
Wahlvorstands die Wahlurne frei. Sie legen daraufhin den
Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftführer vermerkt die
Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte des Wählerver-
zeichnisses.
Haben Sie Ihren Stimmzettel verschrieben oder versehentlich
unbrauchbar gemacht oder werden Sie aus den oben genann-
ten Gründen zurückgewiesen, so ist Ihnen auf Verlangen ein
neuer Stimmzettel auszuhändigen, nachdem Sie den alten
Stimmzettel im Beisein eines Mitglieds des Wahlvorstands zer-
rissen haben.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur
ein Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Schreibens unkundig oder durch ein kör-
perliches Gebrechen an der persönlichen Kennzeichnung des
Stimmzettels gehindert ist, kann sich der Hilfe einer Vertrauens-
person bedienen. Der Wähler gibt dies dem Wahlvorstand be-
kannt. Die Vertrauensperson kann auch ein vom Wähler be-
stimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung hat
sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschrän-
ken. Die Vertrauensperson darf gemeinsam mit dem Wähler die
Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich
ist.
7.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Nach § 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft, wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichti-

ges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht oder eine solche Tat versucht.
8.
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 23.
April 2012 um 10.00 Uhr, in denselben Wahlräumen sowie in
den Arbeitsräumen des Briefwahlvorstands fortgesetzt, falls sie
im Anschluss an die Wahlhandlung nicht beendet werden kann.

Stadt Pößneck den 15.03.2012
Andreas Blümel
Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum
hauptamtlichen Bürgermeister der Stadt Pößneck am
22. April 2012

1.
Das Wählerverzeichnis für die Wahl zum hauptamtlichen Bür-
germeister in der Stadt Pößneck wird in der Zeit vom 20. bis 16.
Tag vor der Wahl (02. - 06. April 2012) während der allgemei-
nen Öffnungszeiten am

Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

im Gebäude der Stadtverwaltung Pößneck, Einwohnermelde-
amt Zimmer 003, Neustädter Straße 1, 07381 Pößneck, für
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahl-
berechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprü-
fen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk
nach dem Thüringer Meldegesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme wird durch ein Bildschirmgerät ermög-
licht.
2.
Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. bis 16. Tag vor
der Wahl (02. - 06. April 2012) Einwendungen gegen das
Wählerverzeichnis erheben. Einwendungen können darauf ge-
richtet sein, eine neue Eintragung vorzunehmen oder eine vor-
handene Eintragung zu streichen oder zu berichtigen. Die Ein-
wendungen müssen bei der Stadtverwaltung Pößneck,
Einwohnermeldeamt Zimmer 003, Neustädter Straße 1, 07381
Pößneck, während der allgemeinen Öffnungszeiten, schriftlich
erhoben oder zur Niederschrift erklärt werden; die vorgetra-
genen Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Ein-
sichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zulässig.
3.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum 21. Tag vor der Wahl (1. April
2012) eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen
das Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu laufen,
sein Wahlrecht nicht ausüben zu können.
4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an den Bürgermeisterwahlen
im Wege der Briefwahl teilnehmen.
5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag,
5.1
ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2
ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist

zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
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b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das
Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung
von Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung
festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der Wahl (20.
April 2012), bis 18.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Pößneck,
Einwohnermeldeamt Zimmer 003, Neustädter Straße 1, 07381
Pößneck, während der üblichen Sprechzeiten, mündlich, schrift-
lich oder in elektronischer Form beantragt werden. Eine telefo-
nische Antragstellung ist unzulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahl-
tag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage
vor der Wahl (21. April 2012), 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis
zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der der An-

tragsteller wahlberechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Gemein-

de, die Anschrift der Stadtverwaltung, die Nummer des
Stimmbezirkes und des Wahlscheins angegeben ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
oben genannten Gemeindebehörde vor Empfangnahme der
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die
bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig
an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 22. April 2012
bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann bei der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle auch abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die
Briefwahl zu entnehmen.

Stadt Pößneck den 15.03.2012
Andreas Blümel
Gemeindewahlleiter

Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Pößneck

am 24. April 2012, um 18.00 Uhr im Rathaus,
Markt 1, in 07381 Pößneck

Die Sitzung ist öffentlich; es hat jedermann Zutritt.
Tagesordnung:
Feststellung und Beschlussfassung des endgültigen Wahler-
gebnisses der Wahl zum hauptamtlichen Bürgermeister in
der Stadt Pößneck am 22. April 2012 sowie Feststellung der
Bewerber im Falle einer notwendigen Stichwahl am 6. Mai
2012.

Pößneck, den 22.02.2012
Andreas Blümel
Gemeindewahlleiter

Beschlüsse
Aus dem öffentlichen Teil des Haupt- und
Finanzausschusses vom 15.02.2012

Beschluss-Nr.: HFA-232/2012
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Nieder-
schrift des HFA vom 12.01.2012
Beschluss-Nr.: HFA-224/2012
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt im Rahmen des
Bund-Länder-Programms Stadtumbau Ost, Teilbereich Siche-
rungen die Förderung des privaten Einzelvorhabens Sicherung
Wohngebäude Neustädter Straße 7 mit einem Baukostenzu-
schuss in Höhe von max. 179.700 EUR.
Die Verwaltung wird beauftragt, nach dem Vorliegen aller Vor-
aussetzungen, eine Fördervereinbarung mit dem Bauherrn ab-
zuschließen.
Beschluss-Nr.: HFA-225/2012
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt im Rahmen des
Bund-Länder-Programms Stadtumbau Ost, Teilbereich Siche-
rungen die Förderung des privaten Einzelvorhabens Sicherung
Wohngebäude Kantorgasse 9 mit einem Baukostenzuschuss in
Höhe von max. 104.400 EUR.
Die Verwaltung wird beauftragt, nach dem Vorliegen aller Vor-
aussetzungen, eine Fördervereinbarung mit dem Bauherrn ab-
zuschließen.

Aus dem öffentlichen Teil der Stadtratssitzung Nr. 23
vom 01.03.2012

Beschl.-Nr.: 23-2/2012
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Stadt-
ratssitzung vom 19.01.2012
Beschl.-Nr.: 22-3/2012
Der Stadtrat beruft Herrn Andreas Blümel zum Gemeindewahl-
leiter und Herrn Udo Schäfer zum Stellvertretenden Gemeinde-
wahlleiter für die Wahl des Bürgermeisters.
Beschl.-Nr.: 22-5/2012
Der Stadtrat beschließt die Festlegung der Besoldung für das
Amt des Bürgermeisters mit Wirkung vom 01.07.2012 auf die
Besoldungsgruppe A 16.
Beschl.-Nr.: 22-14/2012
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Abbruchleistungen im
Rahmen der Revitalisierung der Molkerei an die Firma DEMO-
Bau GmbH aus 07806 Neustadt/O. mit einer geprüften Ange-
botssumme in Höhe von brutto 286.234,51 EUR.

Aus dem öffentlichen Teil der Sitzung
des Sozialausschusses vom 06.12.2011

Beschl.-Nr.: SA 17/2011
Der Sozialausschuss unterstützt die Arbeit der Psychosozialen
Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke und An-
gehörige (PSBS) in Pößneck zur Anschaffung notwendiger The-
rapiematerialien als Grundlage für die Durchführung spezieller
Beratungsgespräche mit einem finanziellem Zuschuss in Höhe
von 300,00 EUR aus dem Sozialfonds.
Beschl.-Nr.: SA 18/2011
Der Sozialausschuss befürwortet einen finanziellen Zuschuss
zur Gestaltung der traditionellen Weihnachtsfeier für alleinste-
hende Senioren im Club der Volkssolidarität am 24. Dezember
in Höhe von 200,00 EUR aus dem Sozialfonds.
Beschl.-Nr.: SA 20/2011
Der Sozialausschuss unterstützt den TC „submarin“ Pößneck
e.V. mit einem finanziellen Zuschuss zur Anschaffung von not-
wendigen und z.T. speziell gefertigten Flossen für Kinder und
Jugendliche des Vereins auch als Grundlage zur weiteren Wett-
kampffähigkeit in Höhe von 2.000,00 EUR sowie 500,00 EUR
zweckgebunden für den Weltmeister im Flossenschwimmen
Christoph Oefner für seine hervorragenden Leistungen aus dem
Sportfonds.
Beschl.-Nr.: SA 21/2011
Der Sozialausschuss gewährt für die 8 Pößnecker Kinderta-
gestätten einen Zuschuss als weihnachtliche Zuwendung für
den Kauf von zusätzlichem Spiel- und Beschäftigungsmaterial
in Höhe von 100,00/EUR/Gruppe aus dem Sozialfonds.
Beschl.-Nr.: SA 22/2011
Der Sozialausschuss stimmt einer finanziellen Unterstützung für
die Durchführung einer Jahresabschlussveranstaltung als Dan-
keschön für die ganzjährige ehrenamtliche Einsatzbereitschaft
an den FFW Pößneck 1858 e.V. in Höhe von 1.300,00 EUR
aus dem Sozialfonds zu.
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Beschl.-Nr.: SA 23/2011
Der Sozialausschuss stimmt einem Deckungsausgleich zum
Bewilligungsbescheid vom 17.06.2011 für die 3 geplanten Maß-
nahmen in der Zeit von Mai bis September 2011 entsprechend
des Verwendungsnachweis zu. Die nicht verbrauchten Mittel
sind auf das Konto der Stadt Pößneck zurück zu zahlen.

Ankündigung von örtlichen
Vermessungsarbeiten

nach dem Thüringer Vermessungs- und
Geoinformationsgesetz (ThürVermGeoG)

Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Ausführung einer Liegenschaftsvermessung im Zusammen-
hangmit dem Ausbau der B 281 wird die o.g. Vermessungsstel-
le voraussichtlich auch Ihr Grundstück in der

Gemeinde: Pößneck
Lage: Saalfelder Str., Orlamünder Str., Gerberstr.

Ernst-Thälmann-Str., Am Härlsberg
Gemarkung: Pößneck Flur: 0
Flurstücke
259/1, 259/2, 378, 382, 384/1, 399/3, 399/6, 413/5, 970/2,
971/2, 1176, 1177, 1181/2, 1181/3, 1207/2, 1209/2, 1213/2,
1213/3, 3422/10, 260, 261, 262, 263, 300/2, 301/3, 305/3,
309/1, 313/2, 315, 344/4, 351/4, 355/4, 357/14, 357/15, 358/2,
359/1, 360/2, 363/2, 366/2, 373, 383, 985/15, 985/18, 997/12,
267, 317/7413/22, 905/18, 298/3, 312/2264, 265, 283/2, 286,
287, 288/2, 290/2, 292/3, 293/2, 294/2, 296/3, 306/2, 303/2,
340/3362, 367/2, 1175, 954/4, 1016, 1046/17, 371/2, 1046/26,
1046/27, 1046/28, 1150/2, 1228/8, 1228/9, 1233/3, 1233/4,
1244/13, 1245/8, 1829/6, 1184/4, 2210/23, 2347/8, 2347/10,
2405/22, 2735/8, 3397/6, 1017, 1018/2, 1024/13, 1047/10,
1047/12, 1047/13, 316/3, 340/3, 344/5, 346/2, 347/1, 348/1,
348/2, 351/5, 368/2, 369/2, 374, 376/1, 377, 379, 380, 381,
386, 387, 388/2, 1011/2, 397/7, 409, 410/2, 410/3, 1197/3,
413/17, 954/3, 956/7, 957/2, 959/4, 961/2, 963/2, 964/2, 965/4,
965/5, 968/2, 985/17, 1820/19, 1820/33, 1010, 1019, 1011/2,
1013, 1014/2, 1163/4, 1015, 1047/14, 1047/15, 1047/16,
1118/8, 1167/3, 1184/2, 1216, 1217/8, 1224/9, 1224/10,
1227/10, 1227/11, 1227/14, 1241/103, 1241/115, 1241/116,
1241/120, 1241/1311241/133, 1241/135, 1245/6, 1828/15,
1911/2, 1024/15, 1024/19, 1024/20, 1820/21, 1820/25,
1820/30, 1820/31, 1820/32, 1820/34, 2342/15, 1024/16,
1024/17, 2347/4, 1046/25, 1047/11, 1047/17, 1828/23,
1828/24, 1829/5, 1073, 1074/2, 1075/3, 1076/12, 1076/24,
1076/25, 1076/26, 1076/27, 1241/102, 1241/118, 1241/132,
1076/20, 1076/22, 1076/29, 1076/30, 1078/4, 1215/3, 1217/9,
1217/11, 1217/12, 1217/15, 1224/6, 1224/7, 1229/20, 1079,
1241/82, 1241/87, 1241/88, 1241/93, 1093/2, 2346/4, 1093/3,
1093/5, 1165, 1169, 1170/2, 1172, 2342/15, 1099, 1100/3,
1102/3, 1103/1, 1828/28, 1104/5, 1104/6, 1105/2, 1106/3,
1116/3, 1109/1, 1115/4, 1126/4, 1105/3, 1106/4, 1117/5,
1117/6, 1121/7, 1128/6, 1133/4, 1135/5, 1137/4, 1161/4, 1166,
1163/4, 1167/2, 1173/2, 1182, 1185/2, 1188/8, 1188/12,
1188/13, 1188/14, 1193/4, 1193/7, 1193/9, 1193/10, 1197/4,
1199/3, 1201/2, 1203/1, 1206/6, 1208/2, 1215/4, 1229/21,
1241/69, 1241/71, 1241/84, 1241/85, 1241/861820/24,
1828/25, 1828/29, 2336/13, 2342/12, 2342/13, 2342/14,
2347/9, 2347/11, 2732/6, 3418/5, 3424/242733/3, 2735/9,
3418/5, 3424/23, 3426/18
betreten müssen.

Die Arbeiten werden im April 2012 beginnen und voraussichtlich
bis 27. Juli 2012 andauern. Wir bitten Sie darum, ab diesem
Termin den Zutritt zu Ihrem Grundstück nach Absprache zu ge-
währen. Die entsprechende Rechtsgrundlage dafür ergibt sich
aus dem § 24 des ThürVermGeoG vom 16. Dezember 2008
(GVBl. S. 574).
Es ist Ihnen freigestellt, während den Vermessungsarbeiten zu-
gegen zu sein.
Sollten Sie von den Ergebnissen der Vermessung, z.B. durch
die Feststellung und Abmarkung von Grenzpunkten Ihres
Grundstückes, unmittelbar betroffen sein, werden Sie noch mit
gesonderten Schreiben über Ort und Zeit eines Anhörungs-
termins unterrichtet.
Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
Dieter Seidel
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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